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Ihre persönlichen Daten  
im Gemeindebrief 
 

Die Veröffentlichung von Amtshandlungs- und 
Jubiläumsdaten im Gemeindebrief sind daten-
schutzrechtlich geschützt. Wenn Sie Ihre Daten 
im Gemeindebrief nicht veröffentlicht sehen 
möchten, können Sie einer Veröffentlichung 
jederzeit in Ihrem Pfarramt widersprechen. 

Zentrale Urlaubsvertretung 
In den Ferien wird jede Aussegnung / 
Bestattung über unseren zentralen 
Dienst im Dekanat Kulmbach organi-
siert. Im Trauerfall erreichen Sie eine 
Pfarrerin bzw. einen Pfarrer unter der 
Rufnummer 0160 - 471 33 33,  
der / die ihnen weiterhilft. 

Evangelische Sendung auf Radio Plassenburg 
„Ab in den Sonntag!“ – jeden Sonntag um 8.30 Uhr Radiogottesdienst. Von 9-10 Uhr 
dann mit kirchlichen Themen aus der Region. Die Andacht „Auf ein Wort“ ist um 
9.50 Uhr zu hören. Wer einschaltet, ist dabei: Vor Ort: Was sind die spannenden 
evangelischen Themen im Raum Kulmbach?  Über den Tellerrand: Was passiert in 
Franken? Veranstaltungskalender: Was läuft in welcher Kirche? Radio-Andacht: ein 
Impuls für den Sonntag. Dazwischen lauter gute Musik, und der sympathische Mo-
derator Markus Weber präsentiert die Sendung. Die Radio Plassenburg Radio 
Gottesdienste können auch nachgehört werden:  
https://www.radio-plassenburg.de/aktionen/radiogottesdienste/ 
Veranstalter: Das Evangelisch-Lutherische Dekanat Kulmbach, Radio Plassenburg 
und die Evangelische Funk-Agentur 

https://www.radio-plassenburg.de/aktionen/radiogottesdienste/
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Angedacht 
Liebe Schwestern und Brüder,  
„Aller guten Dinge sind Drei“. Drei Wünsche, die im Märchen von 
Feen erfüllt werden, drei Grundfarben Rot, Gelb, Blau, drei Meilen 
gegen den Wind, ewig und drei Tage, die Heiligen Drei Könige und 
die Auferstehung Jesu Christi am dritten Tag.  
Am ersten Sonntag nach Pfingsten feiern wir Christinnen und Chris-
ten das Fest der Dreieinigkeit Gottes. Mit dem Begriff Dreieinigkeit 
sagen wir, dass Gott drei Seinsweisen hat. Das soll nicht heißen, 
dass wir an drei Götter glauben. Das heißt, dass wir nicht trennen 
müssen zwischen Gott dem Vater, Sohn und heiligen Geist – eben drei in Einem. 
Dieser Tag wird lateinisch auch Trinitatis, „drei“ und „Einheit“, genannt, was viel 
über das Wesen Gottes aussagt. Gott ist umfassender als ein Mensch begreifen 
kann. Er gilt als allmächtig, allwissend und allgegenwärtig. Aber er lässt sich auf eine 
Geschichte mit den Menschen ein und offenbart ihnen mit der Zeit immer mehr von 
sich: Als Vater erwählt sich Gott ein Volk, als Sohn kommt er allen Menschen zum 
Heil, als Begeisterung, als Tröster und als Liebeskraft.  
Gott ist reine Beziehung. Niemand ist von seiner Gegenwart ausgeschlossen. Gott 
kann und will nicht für sich sein. Denn er ist ein Gott über uns, neben uns und in 
uns… ein Gott der uns das Leben schenkt und uns in seiner Hand hält. Er befreit uns 
immer wieder zum Leben durch die Kraft der Vergebung, und bewegt uns zu liebe-
vollen Begegnungen in Wort und Tat. Er ist ein Gott, zu dem wir durch die Taufe 
gehören, und er ist ein Gott, der uns Gemeinschaft schenkt. Er verbindet Menschen, 
die sonst nichts miteinander zu tun hätten. An allen Orten. Ob sie nun zuhause sind 
und Kontakte meiden oder ob sie zu unterschiedlichen Zeiten an unterschiedlichen 
Orten zu ihm beten und ihm ihr Leben anvertrauen. Er verbindet uns zu einer Fami-
lie. Wir sind Brüder und Schwestern. Und dabei merke ich, wie gut es tut, daran 
nicht allein zu glauben.  
Wir Christinnen und Christen glauben an einen Gott, der sich stets als Vater, Sohn 
und Heiliger Geist zeigt. Wir glauben an Gott, den Vater, der uns das Leben und 
seine Liebe schenkt. Paulus wünscht der Gemeinde, dass die Liebe Gottes bei ihnen 
ist. Und er weiß: Die Liebe Gottes ist das Kontrastprogramm zu allem Mangel, zu 
aller Not. Zu allem, worüber wir klagen. 
Wir glauben an Gott, den Sohn, der an unserer Seite ist, besonders in schweren 
Zeiten, die er selbst durchlebt hat.  
Wir glauben an Gott, den Heiligen Geist, der das Gottvertrauen in den Herzen derer 
bewirkt, die glauben. Der dreieinige Gott macht uns Mut, und dafür danken und 
loben wir ihn mit dem sogenannten dreimalheilig, „Heilig, Heilig, Heilig ist der Herr 
Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre voll“ (Jes. 6, 3) 
Drei in einem. Wie drei brennende Kerzen, die doch ein Licht sind.  
Eure Ana Maria Cristina Schülein 
Diakonin, Dekanatsjugendreferentin und Vakanzvertretung 
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Jugendwerkstatt 
Es gibt immer einen Weg,  
es gibt immer eine zweite Chance 
 

Ausbildung in der Jugendwerkstatt 
 

Die meisten Jugendlichen wissen, was sie im Sep-
tember nach der Schule tun werden. Egal ob Stu-
dium oder Ausbildung, die nächsten Schritte und Stationen sind geklärt; im Falle 
einer Ausbildung sind die 
Verträge meist bereits 
unterschrieben. 
Nicht alle Jugendlichen 
befinden sich in dieser 
komfortablen Situation, 
nicht alle Jugendlichen 
haben gute Startvoraus-
setzungen. Für sie kann 
die Jugendwerkstatt der 
Geschwister-Gummi-
Stiftung eine gute Alterna-
tive sein. Als Innungsbetrieb bildet sie Maler*innen und Schreiner*innen aus. Auch 
Hauswirtschafter*innen und Textilreiniger*innen lernen ihren Beruf in diesem aner-
kannten Ausbildungsbetrieb. 
„Natürlich nehmen wir mit der Ausbildung von Jugendlichen unseren diakonischen 
Auftrag war, kümmern wir uns um Jugendliche, die sonst drohen, am Rand unserer 
Gesellschaft zu verbleiben“ so Peter Engelhardt, langjähriger Leiter der Jugendwerk-
statt. „Gleichzeitig sorgen wir aber auch für Kulmbachs Fachkräfte von morgen und 
betreiben so eigentlich auch Wirtschafts- und Standortförderung“ Denn Fachkräfte 
werden händeringend gesucht, wie die vielen Stellenangebote überdeutlich zeigen. 
Natürlich erhalten Jugendliche in der Jugendwerkstatt jede für sie notwendige Un-
terstützung. Zusätzliche Unterrichte sichern das Erlernen der Fachtheorie, Päda-
gog*innen begleiten die Jugendlichen bei Misserfolgen und beraten bei Krisen und 
zu allen Fragen der Lebensplanung. 
Die Jugendwerkstatt bietet jedoch noch mehr. Jugendliche mit einer Lernbehinde-
rung können eine „theoriereduzierte“ Ausbildung beginnen. Junge Eltern können 
eine Ausbildung in Teilzeit absolvieren um Ausbildung und die Sorge um den Nach-
wuchs überein zu bringen. Alle Ausbildungen enden mit einem staatlich anerkann-
ten Abschluss vor der jeweiligen Innung. 
Wenige Ausbildungsplätze sind für den September noch frei. Unversorgte Jugendli-
che oder „Lehrstellenabbrecher“ können sich gerne in der Jugendwerkstatt melden. 
 

Tel.: 09221 690 36-12; jugendwerkstatt@gummi-stiftung.de 
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Kirchentag in Nürnberg und Partnerschaftsdekanat 

7.-11. Juni: Der Deutsche Evangelische Kirchentag in Ihrer Nähe 
(Nürnberg), - NÄHER GEHT ES NICHT! 

Mit über 2000 verschiedenen 
Veranstaltungen ist das ein 
Großevent, das Seinesgleichen 
sucht. Sie können diese als 
Kirchentagsapp auf Ihr Handy 
laden. Da ist für jede/n was da-
bei: Von großen Konzerten über 
Diskussionsforen mit  
Politikern, Wissenschaftlern, 
Künstlern zu anderen vielfälti-
gen Begegnungen oder Stille. 

Im Markt der Möglichkeiten erleben Sie die Bandbreite kirchlicher Aktivitä-
ten und Medien. Ein Erlebnis allemal wert, für jung und alt. Informieren Sie 
sich per Internet unter: kirchentag.de. Sie werden es nicht be-
reuen! Ich biete Ihnen eine Tageskarte für den Preis von 23 Eu-
ro (incl. Freie Fahrt im VGN), solange der Vorrat reicht (Pfr. 
Schleicher: 09227/9835).  
 

Besuch aus Papua-Neuquinea 
 

Der Partnerschaftbeauftragte für Papua-Neuguinea (PNG), Pastor Kinim  
Siloi, kommt zu uns nach Kulmbach am 26. Mai um 19.00 Uhr ins Martin-
Luther-Haus. Er wird uns von unserer Partnerkirche in PNG berichten, von 
seiner Arbeit als Partnerschaftsbeauftragter für alle Partnerschaften zwi-
schen Bayern und PNG gibt es da sicher viel Interessantes zu berichten. Dar-
über hinaus können aus Kulmbach Bilder gezeigt werden von der letzten 
Begegnung in PNG. Wir vom DAK-PEM (Diakonischer Arbeitskreis – Partner-
schaft- Entwicklung – Mission) freuen uns auf Ihr Kommen, sicher auch Pas-
tor Kinim Siloi. 
 

Neuer Mitarbeiter im Layout von „Evang. in Kulmbach“ 
 

Mein Name ist Ralph Partridge, ich bin Mitglied der Burghai-
ger Kirchengemeinde. Gerne kümmere ich mich zukünftig 
um die Erstellung dieses Gemeindebriefes, in enger  Zusam-
menarbeit mit Pfarrer Winkler. Ich freue mich auf die neue 
Aufgabe und auf ihre Beiträge.   
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Aus dem Dekanat 

In die Regionen kommt 
Farbe … 
Nähe erzeugt Wärme – 
immer mehr Gemeinden 
entdecken dies durch ge-
meinsame Veranstaltun-
gen und Zusammenarbeit 
in der Region. Himmel-
fahrtsgottesdienste im 
Grünen, Osterausflüge, 
Pfarrämter unter einem 
Dach, gemeinsame Ge-
meindebriefe, eine Kirche für die Jugend: Kreative Köpfe haben pfiffige Ideen und 
stecken den Kopf nicht in den Sand. Um dies besser sichtbar und wiedererkennbar 
zu machen wird mit einem Logo geworben: Auf den ersten Blick ist es gleich, beim 
näheren Betrachten aber bringt es verschiedene Farben für die Regionen Nord, 
West, Ost und Mitte ins Spiel. Preisfrage: Warum nur hat die jeweilige Region ihre 
Farbe – also rot, grün, blau oder gelb? Zufall ist das nicht. Die Antwort hat Ihr Kir-
chenvorstand. 
Kommen und Gehen 
Pfarrer Christian Schmidt wird ab 1. September 2023 neben der Pfarrstelle in 
Harsdorf die Stelle der Klinikseelsorge am Klinikum Kulmbach übernehmen.  
Pfarrer Peter Ahrens wechselt nach 23 Jahren segensreicher Tätigkeit in Kirchen-
gemeinde, Kindergarten und Diakonieverein aus dem aktiven Pfarrdienst in der Kir-
chengemeinde Trebgast in den Ruhestand. Am Sonntag 25. Juni 2023 wird er um 14 
Uhr mit einem Gottesdienst in der St. Johannes-Kirche in Trebgast verabschiedet. 
Hinaus, wo es tief ist! - Dekanatsgottesdienst 2023:  
In guter Erinnerung ist vielen der letztjährige Dekanatsgottesdienst auf der herrli-
chen Naturbühne in Trebgast. Weil der Ort so schön war, nutzen wir den Service 
des Theaters noch einmal. Und weil der Bezirksposaunenchor auf der Bühne für den 
besten Ton sorgte, dürfen wir uns wieder auf ihn freuen. Beim Gottesdienst aber 
wagen wir Tiefe – ohne dass jemand schwindelfrei sein müsste… Für Kinder bereitet 
Diakon Holger Goller und Team ein eigenes Gottesdienstprogramm vor und Gastro- 
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Aus der Region Stadt 
nomie sorgt für leibliches Wohl. Wer möchte kann mit Bahn anreisen. Und hinter- 
her lockt der Naturbadesee. Ort: Naturbühne Trebgast - Zeit: Sonntag, 9. Juli 10Uhr. 
Einzug:  
Das neue Dekanat ist in den sanierten Räumen am Kirchplatz 2 neben der Petrikir-
che zu finden. Im Rahmen der Petri-Kirchweih am Sonntag den 18. Juni werden dort 
nach dem Gottesdienst die Türen geöffnet. 

Studien- und Begegnungstag „Von Allah zu Christus“  
 

Die Begegnung von Christen mit Muslimen ist heutzutage nichts Besonderes 
mehr, aber das Wissen über die jeweilige Religion ist noch nicht selbstver-
ständlich. Ein Studien- und Begegnungstag im Gemeindehaus der Kreuzkirche 
sollte erhellen, wie sich Islam und Christentum unterscheiden, welche Ge-
meinsamkeiten es gibt und wie Muslime in Deutschland leben. Ein weiterer, 
berührender Schwerpunkt des Tages waren die lebendigen Berichte iranischer 
Flüchtlinge, die von ihrem Übertritt zum Christentum erzählten. Sachkundige 
Referentin war Frau Dr. Esther Schirrmacher aus Bonn, Religionswissenschaft-
lerin mit Schwerpunkt Islam, weitgereist und sowohl Farsi als auch Arabisch 
sprechend. Sie arbeitete die Unterschiede zwischen den beiden Religionen 
Islam und Christentum heraus. Nach einem köstlichen Mittagessen, das syri-
sche Frauen für die Teilnehmenden gekocht hatten, erzählten abschließend 
mehrere Iraner , die in ihrer Heimat oder in Deutschland zum christlichen 
Glauben gefunden haben, berührend von ihren persönlichen Schicksalen.  
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Auferstehungskirche 

Wir laden ein: 
 

Frauenmissionsgebetskreis I:  
jeden 2. Montag im Monat  
um 14.30 Uhr, Info: Frau Haun, 
haunkulmbach@t-online.de 
 

Frauenmissionsgebetskreis II:  
Info: Frau Werther, Tel. 20 09 
 

Frauenfrühstück:  
Donnerstag, 15.6. + 20.7., 9.00 Uhr, 
Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 

Hauskreis:  
Info: Familie Krauß, Tel. 8 41 70 
 

Kindergottesdienst:  
Info: Monika Thon, Tel. 8 27 96 75 
 

Jugendtreff und  
Treff für junge Erwachsene:  
Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 

Posaunenchor:  
montags, 18.15 Uhr,  
Info: Esther Heller, Tel. 90 88 86 
 

Sing and Pray Crew:  
Info: Doris Förtsch, Tel. 43 62 
 

Gitarrengruppe:  
Info: Heidi Hübner,  
Tel. 0171 - 352 42 62 
 

Harfengruppe „Vielsaitig“:  
Info: Diakon Günther Wagner,  
Tel. 0160 - 759 55 45 
 

 

Auferstehungskirche 
www.auferstehungskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Auferstehungskirche 
Hagleite 28, 95326 Kulmbach, Tel. 4826 
Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de  
Bürozeiten:  
Mo+Mi: 8-12; Fr 8-10.30 Uhr 
 

Pfarrstelle vakant; 
Vertretung Pfarrer Jürgen Singer 
(Kreuzkirche); Tel. 7 62 07 
Juergen.Singer@elkb.de 
 

Vertrauensmann Fritz Passing 
 

Spendenkonto: Sparkasse Kulmbach: 
IBAN: DE 46 7715 0000 0000 1594 42 
 
Vertrauensmann             Sekretärin                          Vakanz-Pfarrer 
Fritz Passing  Heidi Krauß                        Jürgen Singer 

mailto:haunkulmbach@t-online.de
http://www.auferstehungskirche-kulmbach.de
mailto:Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de
mailto:Hermann.Thamm@elkb.de
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Auferstehungskirche 

Gottesdienste im Juni/Juli 
 

So. 4.6. Trinitatis 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(W. Weigert) 
 

So. 11.6. 1. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr – Gottesdienst 
(H. Werther) 
 

So. 18.6. 2. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(H. Hübner) 
 

So. 25.6. 3. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr -Sakramentsgottesdienst  
(G. Wagner). Anschl. Kirchenkaffee 
im Gemeindehaus 
 

So. 2.7. 4. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr –  
gemeinsamer Gottesdienst der 
Region Stadt auf dem Marktplatz 
(s. S. 7+30). In der Auferstehungs-
kirche ist kein Gottesdienst! 
 

So. 9.7. 5. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr –  
Dekanatsgottesdienst auf der  
Naturbühne Trebgast  
mit Dekan Hohenberger (s. S. 6+7) 
In der Auferstehungskirche ist kein 
Gottesdienst! 
 

So. 16.7. 6. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr – familienfreundlicher 
Gottesdienst im Mönchshofgarten 
(H. Werther), mit dem Posaunen-
chor 
 

 

So. 23.7. 7. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr – Sakramentsgottesdienst 
(Pfr. i.R. Weinreich). Anschl. Kir-
chenkaffee im Gemeindehaus 
 

Do. 27.7. 
09.30 Uhr – Schulschlussgottes-
dienst (Diakonin Schülein + Team) 
 

So. 30.7. 8.So.n.Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst (H. Babo) 
 

Kasualien 
 

Kasualien werden aus 
Datenschutzgründen im 
Internet nicht veröffent-
licht. 

 
 

 

Ostergarten Auferstehungskirche 
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Auferstehungskirche 

Liebe Gemeinde der Auferste-
hungskirche, 
 

von Herzen grüße ich Sie aus der 
Kreuzkirche. Dort bin ich seit 2017 
Pfarrer. Als Dekan Hohenberger an 
mich herangetreten ist, ob ich als 
geschäftsführender Pfarrer die va-
kante Pfarrstelle der Auferstehungs-
kirche ab Juni 2023 bis zur Wieder-
besetzung vertreten kann, habe ich 
gerne zugesagt. Meine Aufgabe be-
steht darin, gemeinsam mit dem 
Kirchenvorstand die Gemeinde zu 
leiten, für eine baldige und gute 
Wiederbesetzung der Pfarrstelle zu 
sorgen und schon den Blick zu wer-
fen auf die im nächsten Jahr stattfin-
dende Kirchenvorstandswahl. Und 
gemeinsam mit Fr. Krauß im 
Pfarramt die anfallenden Aufgaben 
zu erledigen. Dabei bitte ich um Ihr 
Verständnis, wenn nicht alles so 
schnell und reibungslos klappt wie 
bisher, da für alle Anfrage immer 
jemand gesucht werden muss, der 
den erbetenen Dienst übernehmen 
kann. Dankenswerter Weise hat Pfr. 
Thamm noch selbst dafür gesorgt, 
dass der Predigtplan der Auferste-
hungskirche bis zum Jahresende 
„steht“. Es haben sich ausreichend 
Lektoren und Pfarrer/innen (insbe-
sondere Ruheständler) gefunden, 
die die Gottesdienste und bereits 
feststehende Taufen übernehmen. 
Da ich selbst so gut wie jeden Sonn-
tag um 10.00 Uhr Gottesdienst in  

der Kreuzkirche habe, kann ich frei-
lich nicht gleichzeitig Gottesdienst in 
der Auferstehungskirche überneh-
men, dafür bitte ich um Verständnis. 
Die Bewerbungsfrist für die Pfarr-
stelle (sog. „Zweitausschreibung“) 
endet, wenn dieser Gemeindebrief 
erscheint. Ich hoffe auf und bete mit 
Ihnen für eine baldige, gute Wieder-
besetzung, spätestens zum Beginn 
des neuen Jahres. Möge Gott der 
Auferstehungskirche bald wieder 
einen „guten Hirten“ schenken. 

Ihr Pfr. Jürgen Singer 
 

Gottesdienst im  
Mönchshofgarten 
 

Wir wollen die gute Tradition 
fortführen und am 3. Sonntag im Juli 
unsere Kirchenmauern verlassen 
und im Mönchshofgarten unseren 
Gottesdienst feiern. Herzliche Einla-
dung zum familienfreundlichen 
Gottesdienst am 16. Juli um 10.00 
Uhr.  
 

Kirchgeld 2023 
 

Zusammen mit der neuen Ausgabe 
erhalten Sie auch unseren Kirchgeld-
brief. Das Kirchgeld kommt in voller 
Höhe unserer Gemeinde zugute. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung. 
 

Gartenaktion am 18. März 
 

Viele fleißige Hände haben zusam-
mengeholfen, um das Kirchengelän-
de vom Winterschlaf zu befreien  



11 

Auferstehungskirche 

und unsere Auferstehungskirche zu 
putzen. Ein herzlicher Dank allen 
Helfern, den Konfirmanden und ih-
ren Eltern für die tatkräftige Unter-
stützung. Natürlich gab es nach ge-
taner Arbeit eine kleine Stärkung, 
danke dem Küchenteam und den 
SpenderInnen des Imbisses. 
 

Konfirmation am 1.+2. April 
 

Ihre Konfirmation feierten (vorne, 
von links) Lene Rüger, David Geß-
wein, Jonathan Matschke, (Mitte, 
von links) Klara Scheibe, Pauline Ho-
del, Samira Paqarizi und (hintere 
Reihe, von links) David Hallex und 
Julian Matschke. Festlich ausgestal-
tet wurde der Gottesdienst von der 
Sing and Pray Crew und dem Orga-
nisten Michael Schoberth. Anfang  

Mai ging es dann für die Konfirman-
den zur Freizeit an den Bodensee. Wir 
wünschen allen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden Gottes reichen Segen 
auf ihrem weiteren Lebensweg. 
 

Kreuzwege am Karfreitag 

Am Karfreitag ließen sich viele Fa-
milien einladen um auf dem Weg 
zur Plassenburg dem Leiden Jesu 
Christi auf kindgerechte Weise 
nachzuspüren. Ein herzlicher Dank 
an Familie Hühnlein und Team für 
die Ausgestaltung. Auch in Aichig 
machte man sich auf den Weg, um 
miteinander Teile der Passionsge-
schichte und Denkanstöße für das 
eigene Leben zu hören. Ein herzli-
cher Dank an Familie Krauß und 
Helfer! 
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Auferstehungskirche 

Ostern 2023 
 

In diesem Jahr konnten wir nach 
dreijähriger Pause wieder einladen 
zur Feier der Osternacht. Um 5.00 
Uhr in der dunklen Kirche begann 
der Gottesdienst. Die Freude über 
die Auferstehung Jesu wurde sicht-
bar als das Licht der Osterkerze an 
die Gottesdienstbesucher weiterge-
geben wurde. Nach dem Gottes-
dienst waren alle eingeladen zum 
Osterfrühstück im Gemeindehaus. 
Auch hier ein herzlicher Dank allen 
Mitwirkenden im Gottesdienst und 
den Helfern beim Frühstück. Im Os-
terfestgottesdienst, zu dem die Ge-
meinde eingeladen war, wurde nach 
alter christlicher Tradition ein Kind 
getauft.  
 

Jubelkonfirmation 2023 
 

Heuer waren die Silbernen, Golde-
nen, Diamantenen und Eisernen Kon-
firmanden gemeinsam eingeladen 
um miteinander die Jubelkonfirmati-
on zu feiern. Den Jubilaren, die der 
Einladung gefolgt waren, sprach Pfr. 
Thamm wieder ihren Konfirmations-
spruch zu. In seiner Predigt ermutig-
te Pfr. Thamm die Jubilare auch zu-
künftig ihr Vertrauen auf Jesus, den 
guten Hirten, zu setzen. Ein Dank an 
die Sing and Pray Crew und dem Or-
ganisten Alexander Kallwies für die 
musikalische Ausgestaltung des 
Gottesdienstes. 
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Verabschiedung von Pfarrer Hermann Thamm 

In einem festlichen und bewegen-
den Gottesdienst am Sonntag, 30. 
April, wurde Pfr. Thamm in den 
wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet. In seiner Predigt ging Pfr. 
Thamm nochmals darauf ein, dass es 
in seiner über 15jährigen segensrei-
chen Tätigkeit immer um den Glau-
ben an Jesus Christus, das Vertrauen 
auf ihn, ging. Dekan Hohenberger 
blickte zurück und segnete das Ehe-
paar Thamm. Fritz Passing, Vertrau-
ensmann des Kirchenvorstandes, 
dankte Pfr. Thamm und seiner Frau 
für alles Wirken in unserer Gemein-
de. Auch in den Grußworten kam 
nochmals der Dank für allen Einsatz 
des Gemeindepfarrers zum Aus-
druck. Herzlichen Dank auch an den 
Kirchenchor und den Posaunenchor 
für die musikalische Ausgestaltung. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gab es bei Kaffee, Kuchen und Herz- 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

haftem die  Gelegenheit sich persön-
lich von Pfr. Thamm zu verabschie-
den. Gottes reicher Segen möge Pfr. 
Thamm und seine Frau im neuen 
Lebensabschnitt begleiten. 
 

Wohlverdienter Ruhestand 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dank für allen Einsatz! 
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Wir laden ein 

 

Jugendkreis 
Freitags um 19:00 Uhr, digital oder im 
Gemeindehaus; Kontakt und Infos bei 
Nina u. Thomas Schneider, Tel: 0151 70 
840 997, info@cvjm-kulmbach.de 
 

Kirchenchor 
Proben montags 19.45 Uhr 
 

Selbsthilfegruppe  
„Frauen nach Krebs“ 
 

Mi. 14. Juni: Alpaca-Wanderung und  
Fr. 7. Juli: Besuch der Naturbühne.  
Wir bitten um vorherige Anmeldung! 
Weitere Informationen und Beratung bei 
Liane Wack, Tel: 09221 39 17 500.  
 

Morgengebet  
Samstags morgens um 7:00 Uhr und  
jeden 1. Donnerstag im Monat um  
9:00 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus, 
Infos bei Ehepaar Eichner, Tel: 09221 28 
73. Weitere Kontakte siehe Homepage. 
  

Hauskreise 
Treffen am letzten Donnerstag im Monat, 
Infos bei  
Elke Bauer, Tel: 09221 84382 und 
Sabine Schmidt, Tel: 09221 3665 
Termine nach Vereinbarung bei Margit 
und Arnold Mohr, Tel: 09221 90 82 45.  
  

Krabbelgruppe „Spielmäuse“ 
Dienstags im Gemeindezentrum (derzeit 
bitte nur mit vorheriger telefonischer 
Absprache), Infos bei  
Kim Ruff, Tel: 0151 588 666 55 

Friedenskirche 
www.friedenskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Friedenskirche 
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 4202, Fax: 09221 924610 
Pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten: Di. bis Do. 9 - 11 Uhr 
 

Pfarrerin Karin Scheler 
Tel: 0151 57637493 
Mail: karin.scheler@elkb.de 
 

Robert Hirschmann 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
Tel: 09221 3917035 
 

Bankverbindung / Spendenkonto 
IBAN DE52 7715 0000 0000 1633 11 
BIC BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

Wir sind für Sie da: 

Pfarrerin 
Karin 
Scheler 

Sekretärin 
Petra 
Eberhardt 

Diakon 
Holger 
Goller 

Vertrauens-
mann d. KV 
Robert 
Hirschmann 
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Gottesdienste im Juni und Juli 2023 
  

So., 28. Mai (Pfingstsonntag) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin Scheler 
und Jutta Battistella (Sologesang) 
10:45 Uhr Taufe 
 

Mo., 29. Mai (Pfingstmontag) 
7:30 Uhr Treffpunkt  
Friedenskirche mit Wanderung  
zum Gottesdienst am Patersberg 
(Gottesdienstbeginn 9:00 Uhr) 
 

So., 4. Juni (Trinitatis)  
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Frau Herold 
 

So., 11. Juni  (1. So. n. Trinitatis) 
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Lektor Babo 
 

Mo., 12. Juni  
19:00 Uhr Friedensgebet in der  
Kirche mit Pfarrer i.R. Burmann 
 

So., 18. Juni (2. So. n. Trinitatis) 
9:30 Uhr Gottesdienst zur  
Jubelkonfirmation mit Abendmahl, 
mit Pfarrerin Scheler, musikalisch  
ausgestaltet vom Kirchenchor 
 

So., 25. Juni (3. So. n. Trinitatis) 
11.00 Uhr Gottesdienst  
mit Pfarrer Singer 
 

So., 2. Juli (4. So. n. Trinitatis)  
10:30 Uhr Stadtgottesdienst  
„G‘scheid feiern“  
auf dem Marktplatz (s. S. 7+30) 
 

Mo., 3. Juli 
19:00 Uhr Friedensgebet in der  
 

Kirche mit Pfarrer i.R. Burmann 
 

So., 9. Juli (5. So. n. Trinitatis) 
10:00 Uhr Gottesdienst auf dem  
VfB-Gelände mit Pfrin. Scheler  
und „D.I.E. B.A.N.D.“ 
 

So., 16. Juli (6. So. n. Trinitatis) 
14:00 Uhr Gottesdienst mit  
Pfrin. Scheler zum  
CVJM-Sommerfest mit  
„D.I.E.B.A.N.D.“  
im Garten der Friedenskirche 
 

So., 23. Juli (7. So. n. Trinitatis)  
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfarrerin Scheler 
 

So., 30. Juli (8. So. n. Trinitatis) 
11:00 Uhr Gottesdienst  
mit Lektor Hastreiter 
 
Kasualien 
 
Kasualien werden aus 
Datenschutzgründen im 
Internet nicht veröffent-
licht. 
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Konfirmation 
 

Am 02.04. wurden 11 Konfirmandinnen und Konfirmanden in der Friedens-
kirche durch Pfrin. Scheler und Diakon Goller konfirmiert. Thema der Predigt 
von Pfrin. Scheler war: Ihr seid ein Brief Christi. Von links nach rechts: Pfrin. 
Scheler, Johann Zuleg, Maike Hoffmann, Lion Ott, Pascal Lange, Mina Sonn-
tag, Paul Neukam, Angelina Dietz, Justin Vogt, Annalena Eisenhammer, Lilly 
Sommerer, Antonia Schuberth und Diakon Goller. 
Im Gedächtnis wird auch bleiben: wegen des strömenden Regens um 9.30 
Uhr am Palmsonntag nahmen wir unseren Weg vom Gemeindezentrum 
über die Kellerräume und -treppe des Pfarrhauses, wo wir uns dann im Ein-
gang zum Einzug aufstellten. Gut beschirmt kamen wir dann halbwegs tro-
cken in der Kirche an. 
Pünktlich zum Ende des Gottesdienstes hörte dann der Regen auf! 
 

Geburtstagscafé 
 

Wir freuen uns auf die Sommergeburtstagskin-
der am 18. Juli! Ein liebevoll gedeckter Tisch 
erwartete unsere Geburtstagskinder im April. 
Unser Thema war diesmal „Konfirmation - heu-
te und damals. Woran erinnern wir uns und 
was ist geblieben …“ Die Erinnerungen waren  
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nach den vielen Jahren noch ganz 
präsent und es gab einiges zu erzäh-
len. Besondere Gäste stellten sich 
auch ein: unsere Kindergartenkinder 
sangen ein Geburtstagsständchen. 
Herzlichen Dank dafür!  
 

Das Osterkreuz in unserer Kirche 
 

Von Karfreitag bis in die Osterzeit 
stand ein besonderes Kreuz in unse-
rem Altarraum: gezimmert aus dem 
Stamm unseres Weihnachtsbaumes 
vom letzten Jahr. An Weihnachten 
kam mit der Geburt Jesu die Hoff-
nung in diese Welt, Zeichen der Hoff-
nung ist das Grün der Zweige. An 
Karfreitag schien mit Jesus am Kreuz 
diese Hoffnung gestorben zu sein, 
kahl und leer war der Kreuzesstamm. 
Doch Ostern verwandelt die Welt!  

Aus Tod wird Leben. Mit frischen 
Osterglocken und beschrifteten Blü-
ten geschmückt erstrahlte das Kreuz 
zu Ostern! 

Ein etwas anderer Sonntagmorgen 
 

Am 23.04. trafen wir uns zu einem 
besonders gestalteten Gottesdienst. 
Das Team Peter Höhn, Nina Schnei-
der, Marie Hildner und Pfrin Karin 
Scheler hatte sich Gedanken zur Auf-
erstehung und zum Aufstehen und 
losgehen gemacht. Die Kirche war 
mit bunten Lichtern geschmückt. Die 
Liedtexte wurden an die Kirchen-
wand gebeamt. Das Kreuz beleuch-
tet. Eine Atmosphäre der Anbetung 
entstand. Die Lieder waren modern 
und einfach zu singen. Es gab eine 
Zeit der Stille. Das Team erzählte, wo 
sie Gott am intensivsten begegnen.  
Dieser Gottesdienst bewegte und 
berührte. 
Am Stand des Fair Weltladens konn-
te man fair gehandelte Produkte er-
werben – Tolle Sache.  
Anschließend wurde zum Kirchen-
kaffee mit Kuchen und Kaffee auf 
dem Vorplatz eingeladen. Ein Ort, 
um noch ein bisschen zu plaudern. 

Nicht nur über den Gottesdienst  . 
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Zu Gast im Psalmenhaus 
 

Ein besonderes Ostergeschenk für Kir-
chenmusikbegeisterte präsentierte der 
SMS-Chor aus Ludwigsstadt am Oster-
samstag in der Friedenskirche in Kulm-
bach: Wunderschöne Musik mit ein-
drücklichen Psalmeninterpretationen 
wurden zu Gehör gebracht.  
Freude und Jubel, Dankbarkeit und 
Glück, Angst und Trauer, Enttäuschung 
und Leid – die Psalmen, als uralter Ge-
betsschatz der Kirche, bringen alle Hö-
hen und Tiefen menschlicher Existenz 
vor Gott.  
Im Psalter des Alten Testaments stehen 
150 Psalmen, die Menschen seit weit 
über 2000 Jahren beten, singen und 
meditieren. Im Laufe der Jahrhunderte 
sind viele Psalmen immer wieder neu 
vertont worden.  
Auch der SMS-Chor Ludwigsstadt hat 
sich mit diesem Musikprojekt der Ver-
tonung der poetischen Kostbarkeiten 
angenommen. Auf Grundlage der Lu-
therbibel 2017 hat Birgit Kleefeld aus 
Coburg einige Psalmen bearbeitet. Ver-
tont wurden diese Texte von Dekanats-
kantor Sigurd Knopp den Leiter des 
SMS-Chores. In einer didaktisch gelun-
genen Zusammenstellung exemplari-
scher Psalmen wurden die Kon-
zertbesucher gut durch den Psal-
ter geleitet. 
Der SMS-Chor wurde als Projekt-

chor des Evangelisch-

Lutherischen Dekanates Lud-

wigsstadt ins Leben gerufen und 

2003 offiziell gegründet. Musika-

lischer Leiter ist von Anfang an 

Dekanatskantor Sigurd Knopp.  

Der Chor setzt sich aus Mitgliedern der 
Rennsteigregion Thüringen und Bayern 
zusammen. Bei seiner Aufführung in 
Kulmbach wurde der SMS-Chor von 
Sandra Schäfer-Küpferling an der Quer-
flöte und Christoph Methfessel am E-
Piano begleitet. Birgit Kleefeld und 
Dorothea Weigelt führten die Zuhörer 
gekonnt durch das Psalmenhaus.  
In seinem 20-jährigen Bestehen hat der 
Chor schon etliche musikalische Projekte 
wie die Musicals Paulus und Luther ein-
studiert und mit einer Konzertreise an 
verschiedenen Orten in Thüringen und 
Franken aufgeführt. Weitere Aufführun-
gen des Psalmenkonzertes fanden in 
dieser Zeit nach Ostern auch in Weißen-
brunn, Ludwigsstadt, der Heiligkreuzkir-
che Coburg und Wilhermsdorf statt.  
Diese Psalmenkompositionen krönen 
nun das Jubiläumsjahr des Chores und 
es war ein besondere Ehre und ein ös-
terliches Geschenk diese Aufführung in 
der Friedenskirche Kulmbach erleben zu 
dürfen.  
Das Bild zeigt den Chor bei seinem 
Auftritt in der Friedenskirche am 
15.4.2023 (privat). 
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Feier der Jubelkonfirmation 
Am 18. Juni 23 feiern wir die Jubel-
konfirmation in einem festlichen 
Gottesdienst, den unser Kirchenchor 
musikalisch ausgestaltet. Die Einla-
dungen sind längst verschickt und 
wir freuen uns auf Ihr Kommen zu 
diesem Fest der Erinnerung und der 
Erneuerung des Segens.  
Auch die Schützengesellschaft Kulm-
bach Ziegelhütten feiert an diesem 
Sonntag und wir freuen uns, dass 
wir dies in Ziegelhütten gemeinsam 
tun: erst im Gottesdienst und dann 
beim Festzug und Frühschoppen! 
 

Freiluftgottesdienst am 9. Juli 23 
auf dem VFB- Gelände 
 

Ein Zeichen für das Zusammenfinden 
in Ziegelhütten wollen wir mit die-
sem Gottesdienst setzen: Gemein-
sam mit dem VFB Kulmbach laden 
wir zum ehemaligen Kerwa-Termin 
zu diesem Freiluftgottesdienst auf 
dem VfB-Gelände ein: Sonntag, 9. 
Juli um 10.00 Uhr. 
Die B.A.N.D. ist auch dabei! Herzli-
che Einladung! 
 

Gemeinde- und CVJM-Sommerfest 
im Garten 
 

Am 16. Juli laden wir ein in den Gar-
ten! Wir feiern zusammen: die Kir-
chengemeinde und der CVJM Kulm-
bach. Wir beginnen mit einem 
Gottesdienst um 14.00 Uhr, den die 
B.A.N.D. musikalisch gestaltet. Da-
nach ist Zeit für Kaffee und Kuchen,  

Friedenskirche 

gemütliches Beisammensein und 
eine Mitmachaktion für Kids. Ge-
meinsamer Abschluss ist gegen 
17.00 Uhr. 
 

Gottesdienst mit der Flötengruppe 
 

Am 23. Juli wird die Flötengruppe 
unter der Leitung von Frau Schott 
wieder den Gottesdienst in der Frie-
denskirche musikalisch ausgestalten. 
Die Flötengruppe probt regelmäßig 
in unserem Gemeindezentrum und 
wir freuen uns auf ihre musikali-
schen Auftritte bei uns. 
 

Witzige Notizen aus dem Religions-
unterricht 
 

Wir besprachen in der Klasse 3/4 
nach den Osterferien eine biblische 
Geschichte. Ich erzählte:“ Die Jünger 
waren am See …… . Wie hieß der 
See?“. Schweigen. “Beginnt mit „G“. 
Eine Schülerin: „Golgatha war der 
Hügel, oder?“  „Ja!“ Nächste Mel-
dung: „Gethsemane?“„Gut, aber das 
war der Garten.“ Nächste Antwort, 
grinsend: „Gordan?“ 
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Pfarrer 
Jürgen Singer 

Vertrauens-
mann  
Erich Hastreiter 
Tel. 6 51 36 

Sekretärin 
Julia Fries 

  

Kreuzkirche 

Evang.-Luth. Pfarrramt  
Kulmbach-Kreuzkirche 
www.kreuzkirche-kulmbach.de 
 

Pfarrer Jürgen Singer 
Tilsiter Str. 35 
Tel: 7 62 07 
Fax: 69 96 82 
Mail: Juergen.Singer@elkb.de 
Sprechzeiten nach  
Vereinbarung 
 

Pfarramtsbüro: 
Sekretärin Julia Fries 
Öffnungszeiten: 
Laut Anrufbeantworter 
Mail: 
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
 

Spendenkonto: 
Sparkasse Kulmbach, IBAN:  
DE48 7715 0000 0000 1693 00 

Gottesdienste 
 
Sonntag, 5. Juni Pfingstsonntag 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Singer) 
 

Montag, 29. Mai Pfingstmontag 
10.00 Gottesdienst (Rix) 
 

Sonntag, 04. Juni Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Hastreiter) 
 

Sonntag, 11. Juni 1.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Singer) 
 

Sonntag, 18. Juni 2.Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Gottesdienst mit Gemeinde- und 
Kindergartenfest (Singer) anschl. Kirchen-
kaffee 
 

Sonntag, 25. Juni 3.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Singer)   
 

Sonntag, 02. Juli 4.Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Stadt-Gottesdienst am Marktplatz 
19.00 Uhr Orgel-Soirée mit Rainer Grampp 
 

Sonntag, 09. Juli 5.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Dekanatsgottesdienst auf der Natur-
bühne Trebgast 
 

Sonntag, 16. Juli 6.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Singer) 
 

Sonntag, 23. Juli 7.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Singer) 
 

Sonntag, 30. Juli 8.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Hastreiter) 

mailto:pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
rechtzeitig vor dem Pfingstfest erreicht 
Sie die neue Nummer von „Evangelisch 
in Kulmbach“. Mit dem Pfingstfest endet 
die Osterzeit, und wir blicken zurück auf 
festliche Gottesdienste an Ostern – erst-
mals seit „Corona“ konnten wir wieder 
Osternacht mit anschließendem Oster-
frühstück feiern! Eine Konfirmation gab 
es in diesem Jahr zwar nicht – dafür aber 
viele besondere Veranstaltungen in der 
Osterzeit: der Studientag „Von Allah zu 
Christus. Konvertiten in unserer 
Mitte“ (siehe Bericht S. 7), die Gemein-
deversammlung mit Vorstellung der Ak-
tion „Wohnung zu Wohnung“ – im Be-
reich unserer Kirchengemeinde möchten 
wir von Haus zu Haus, von Wohnung zu 
Wohnung gehen und zu Veranstaltungen 
unserer Kirchengemeinde einladen; falls 
wir niemanden antreffen, könnte unser 
Gemeindegruß auch in Ihrem Briefkas-
ten liegen –, das Konzert von Manfred 
Siebald, die Jubelkonfirmation, der Im-
pulsabend „Die Welt im Krisenmodus“ 
mit dem messianischen Juden Daniel 
Yahav und der Himmelfahrtsgottesdienst 
im Gemeindegarten. 
Doch alle Aktivitäten bleiben nur Men-
schenwerk und Aktionismus, wenn nicht 
Gott nicht durch seinen Heiligen Geist 
uns berührt und zu uns spricht. Am 
Pfingstfest feiern wir die Ausgießung 
des Heiligen Geistes, der alle Christen 
weltweit verbindet. Er öffnete den Jün-
gern nach der Himmelfahrt Jesu den 
Mund, dass sie den Zuhörern die großen 
Taten Gottes verkündigten. Und öffnete 
die Herzen der Menschen, dass diese 
Botschaft auch sie erreichte und zur Um-
kehr führte. So entstand die erste Ge- 
 

meinde, die Kirche Jesu Christi. Des-
halb: herzliche Einladungen zu den 
Gottesdiensten an Pfingsten und in der 
folgenden Trinitatiszeit. Gott will uns 
wieder ganz neu erreichen und Ge-
meinde bauen. Kommen Sie gerne! 
 

Liederreise mit Manfred Siebald  

Zum dritten Mal in Kulmbach, zum ers-
ten Mal in der Kreuzkirche: ein zu Her-
zen gehendes Konzert am von Manfred 
Siebald, dem wohl bekanntesten christ-
lichen Liedermacher Deutschlands. 
„Die Hoffnung lebt zuerst“ stand als 
Überschrift über diesem zweistündigen 
Abend, in dem Siebald mit einer Lieder-
reise durch fünf Jahrzehnte die Zuhörer 
ermutigte, sich auch in hoffnungslosen 
Zeiten von der Hoffnung des christli-
chen Glaubens anstecken zu lassen und 
sich in die „ausgebreiteten Willkom-
mensarme“ von Jesus Christus am 
Kreuz zu werfen. „Er bringt uns nach 
Hause“, sang Siebald voller Zuversicht. 
Etwa 250 Besucher – davon leider nur  
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20 aus der Kreuzkirche! – erlebten ein 
Mut machendes, inspirierendes Kon-
zert, dessen Erlös (über 2000€!) dem 
christlichen Kinderhilfswerk „Compas-
sion“ zugutekommt. 

Kirchgeld 2023 
 

Zusammen mit der neuen Ausgabe 
erhalten Sie auch unseren Kirchgeld-
brief. Das Kirchgeld kommt in voller 
Höhe unserer Gemeinde zugute! Es 
wird für die Anschaffung von LED-
Leuchten im Gemeindehaus verwen-
det.  Herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung. 
 

Jubelkonfirmation mit  
vier Jahrgängen 
 

Am Sonntag Kantate konnte erstmals 
an der Kreuzkirche eine Jubelkonfirma-
tion mit vier Jahrgängen gefeiert wer-
den: eiserne (Konfi-Jg. 1958), diaman-
tene (Jg. 1963), goldene (Jg. 1973) und 
silberne Konfirmation (Jg. 1998). In 
seiner Predigt ermutigte Pfr. Singer die 
Jubilare, alle Freuden und Lasten des 
Lebens vor Gott zu bringen, ihm Lob- 
und Dank- aber auch Klagelieder zu 
singen. Und sich nicht nur am Tag des 
Konfirmationsjubiläums zu freuen an 
Jesus und zu staunen über seine Liebe 
zu uns Menschen. 
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Kaffee und Kuchen genießen und beim 
„Tag der offenen Tür“ unseren neuen 
Kindergarten in Augenschein nehmen. 
Dort werden Spiele und Attraktionen 
für Klein und groß angeboten; im Ge-
meindegarten laden wir zum Mittags-
tisch ein. Freuen Sie sich auf verschie-
dene Darbietungen und musikalische 
Einlagen! Kommen Sie und bringen Sie 
Ihre Angehörigen mit! 
 

Im Wandel der Zeit –  
Vokalensemble Millenium  
in der Kreuzkirche  
(s. S. 44) 
 

Begleiten Sie das Millenium Ensemble 
am Samstag, 24. Juni, 19.30 Uhr, auf 
eine musikalische Zeitreise durch die 
Epochen der Vokalmusik. Seit ihrer ge-
meinsamen Zeit im weltberühmten 
Dresdner Kreuzchor musizieren die acht 
jungen Sänger gemeinsam und geben 
Konzerte in ganz Deutschland – bereits 
zum zweiten Mal bei uns. Dabei über-
zeugen sie ihr Publikum vor allem durch 
ihren homogenen Klang und einem 
breitgefächerten Repertoire. Lassen Sie 
sich im ersten Programmteil von Meis-
tern wie Palestrina, Mendelssohn oder 
Mauersberger verzaubern, ehe im zwei-
ten Teil weltliche Klassiker von den 
Beatles bis zu den Prinzen auf Sie war-
ten werden. Freuen Sie sich auf ein un-
vergessliches Konzerterlebnis - für je-
den Musikgeschmack. 
Falls sie je zwei junge Männer des En-
sembles vom 24. zum 25. Juni bei sich 
zuhause übernachten lassen können, 
würden wir uns sehr freuen. Bitte ge-
ben Sie im Pfarramt Bescheid!  

 

 
 

Wechsel im Pfarramt 
 

Frau Fries scheidet zum 30. Juni aus dem 
Pfarramt aus. Wir danken ihr für ihr En-
gagement in unserer Gemeinde und 
hoffen auf eine baldige Wiederbeset-
zung. Das Pfarramt wird deswegen im 
Juli und August voraussichtlich nur nach-
mittags besetzt sein (Mo/Di/Do). Wir 
bitten um Verständnis! 
 

Gemeindefest am 18. Juni 
 

Nach dreijähriger Pause gibt es endlich 
wieder ein Gemeinde- und Kindergar-
tenfest an der Kreuzkirche. Es findet 
statt am Sonntag, 18. Juni und steht un-
ter dem Thema „Gott lädt uns ein zu 
seinem Fest“. Wir beginnen mit einem 
fröhlichen Familiengottesdienst um 
10.30 Uhr, den die Gemeinde zusam-
men mit dem Kindergarten der Kreuzkir-
che feiert. Anschließend können Sie  

Links Oben: Eiserne Konfirmanden  
Links Mitte: Diamantene Konfirmanden  
Links unten: Goldene Konfirmanden  
Bild unten: Silberne Konfirmanden 
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randengruppe (geboren zwischen Au-
gust 2010 und August 2011) für die Kon-
firmation am 4. Mai 2025 statt. Wer 
noch nicht getauft ist, kann natürlich 
auch angemeldet werden. Bitte den 
Termin vormerken! 
 

Kasualien 
 
Kasualien werden aus 
Datenschutzgründen im 
Internet nicht veröffent-
licht. 
 
 
 

Bibelgespräch 
 

Mo. 20.00 Uhr im Gemeindehaus: 
05. + 19. Juni, 03. + 17. + 31. Juli 
 

Auf Rädern zum Essen 
11.30 Uhr im Gemeindehaus: 
29. Juni + 20. Juli 
  

Seniorenkreis 
06.06.23 „Fotoreise nach Tibet“  
mit Dieter Stenglein (Schwarzach) 
04.07.23 Ausflug nach Bad Berneck  
zur Dreifaltigkeitskirche, einer sog. 
„Markgrafenkirche“. Wir starten um  
14:00 an der Kreuzkirche, kehren im 
Sonnenhof in Pferch ein und beschlie-
ßen den Ausflug mit einer Abendan-
dacht in der Kirche Harsdorf. Kosten für 
Fahrt und Führung: ca 10€. Anmeldung 
bis 25.6. bei Rosemarie Karpinski, Tel 
9699954, 
  

Singkreis DaChor 
Di. 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
  

Spielenachmittag 
11. Juni + 09. Juli 14 Uhr im Gemeinde-
haus 

 

Impulsabend 
 

Am 29. Juni, 19.30 Uhr, 
wartet wieder ein wich-
tiger „Impuls zum Le-
ben“ auf Sie: Carola und 
Bernhard Wölfl (Regnitzlosau) werden 
im Gemeindehaus zum Thema „Es gibt 
immer mehr! Kein Mangel an Gnade“ 
persönlich Stellung nehmen. Musik, 
Gespräch und Begegnung bei finger-
food umrahmen die Impulsabende. 
Herzliche Einladung! 
 

Orgelsoirée  
 

In der diesjährigen 
Orgel-Soirée mit 
Rainer Grampp am 
Sonntag, den 
02.07.2023 um 19 
Uhr erwartet die 
Konzertbesucher ein abwechslungsrei-
ches Programm: Orgelstücke des Belgi-
ers Jaques-Nicolas Lemmens, des frühe-
ren Magdeburger Dom-Organisten The-
ophil Forchhammer und des aus den 
USA stammenden George Elbridge Whi-
ting. Von dem ehemaligen Weimarer 
Stadtorganisten Johann Gottfried 
Walther erklingen u.a. seine Toccata 
und Fuge in C-Dur und die Orgelbear-
beitung eines Concertos des Eichstätter 
Hofkapellmeisters Joseph Meck (1690-
1758). Herzliche Einladung zum Konzert 
bei freiem Eintritt - Spenden sind will-
kommen! 
 
 

Anmeldung der neuen  
Präparandengruppe 
 

Am Donnerstag, 27. Juli, 19 Uhr findet 
das Anmeldetreffen für die neue Präpa- 
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Pfarramt: Kirchplatz 2 Kulmbach 
www.petrikirche-kulmbach.de 
Sekretärin Roswitha Nusselt 
Tel. 92 15 40, Fax: 92 15 46 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 
 

Dekan Friedrich Hohenberger 
Tel. 09221 - 92 15 30 
Büro: Kirchplatz 2 
friedrich.hohenberger@elkb.de 

 

Spendenkonto:  IBAN: DE02 7715 0000 0000 1530 56 

1. Sprengel: 
Pfarrer Ulrich Winkler  
Tel. 09221 - 48 25 
Büro: Kirchplatz 2 
ulrich.winkler@elkb.de 

Montag      10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag       9:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch   12:00 - 15:00 Uhr 
Freitag          9:00 - 12:00 Uhr 

Pfarrerin Katharina Winkler 
Tel. 09221 - 8 27 47 77 
Büro: Kirchplatz 5 
katharina.winkler@elkb.de 

2. Sprengel: 
Pfarrer Gerhard Bauer 
Tel. 0921 - 74 79 20 56 
gerhard.bauer@elkb.de 

Stadt– und Dekanatskantor  
Christian Reitenspieß 
Tel. 09221 - 8 33 88 
Büro: Kirchplatz 4 
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de 

Vertrauensfrau  
Adrienne Dörnhöfer 
Tel. 09221 - 8 41 79 

Hausmeister  
Markus Heinert 
Büro: Huthergasse 4 
Tel. 09221 - 92 15 52 

Obermesner  
Luca Schieblich 
Tel. 0152 - 0268 05 69 
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Sa. 03.06., 11:30 Uhr Petrikirche  
Orgelmusik zur Marktzeit (Schoberth) 
17:00 Uhr GD Spitalkirche (Wolff) 
 

So. 04.06., Trinitatis 
09:30 Uhr Petrikirche + Abd.mahl (Wolff) 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Wolff) 
 

Sa. 10.06., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Orgelmusik zur Marktzeit (Kallwies) 
17:00 Uhr GD Spitalkirche (Wagner) 
 

So. 11.06., 1.So.n.Trinitatis 
09:30 Uhr Petrikirche (Wagner) 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Wagner) 
 

Mi. 14.06., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Minuten für Gott (U. Winkler) 
 

Sa. 17.06., 11:30 Uhr Petrikirche  
Orgelmusik zur Marktzeit (Heubeck) 
17:00 Uhr GD Spitalkirche (U. Winkler) 
 

So. 18.06., Petrikirchweih (!) 
10:00 Uhr Petrikirche (U. Winkler + 
Team) + Kinderprogramm,  
anschl. Feier auf dem Kirchplatz 
 

Mi. 21.06., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Minuten für Gott (Hohenberger) 
 

Fr. 23.06., 19:00 Uhr Petrikirche  
Konzert Mendelssohns „Elias“ 
 

Sa. 24.06., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Orgelmusik zur Marktzeit (Fuhr) 
17:00 Uhr GD Spitalkirche (Schülein) 
 

So. 25.06., 3.So.n.Trinitatis 
09:30 Uhr Petrikirche (Hohenberger) 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Hohenberger) 
 

Mi. 28.06., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Musikalische Vesper  
(Reitenspieß / K. Winkler) 
 

Fr., 30.06., Abi-Gottesdienste Petrikirche 
13.15 Uhr CVG, 14:45 Uhr MGF 
 

Sa. 01.07., 11:30 Uhr Petrikirche  
Orgelmusik zur Marktzeit (Reitenspieß) 
17:00 Uhr GD Spitalkirche (Wagner) 
 

So. 02.07., Stadtgottesdienst 
10:30 Uhr Marktplatz (Team der Region 
Stadt, s.S.7) - Musik ab 10:00 Uhr 
(Schlechtwetteralternative: Petrikirche) 

 

14:00 Uhr Nikolaikirche GehörlosenGD 
mit Abendmahl (Derrer) 
 

Mi. 05.07., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Minuten für Gott (Bischoff) 
 

Sa. 08.07., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Orgelmusik zur Marktzeit (Lippert) 
17:00 Uhr GD Spitalkirche (Schülein) 
 

So. 09.07., Dekanatsgottesdienst 
10:00 Uhr Naturbühne Trebgast 
(Hohenberger + Team, s.S. 7) 
19:00 Uhr Petrikirche Bläserkonzert 
 

Mi. 12.07., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Minuten für Gott (Hohenberger) 
 

Sa. 15.07., 11:30 Uhr Petrikirche  
Orgelmusik zur Marktzeit (Kumpf) 
17:00 Uhr GD Spitalkirche (U. Winkler) 
 

So. 16.07., 6.So.n.Trinitatis 
09:30 Uhr Petrikirche (U. Winkler) 
11:00 Uhr Nikolaikirche (U. Winkler) 
 

Mi. 19.07., 19:00 Uhr Spitalkirche  
Musikalische Vesper  
(Reitenspieß / Hohenberger) 
 

Sa. 22.07., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Orgelmusik zur Marktzeit (Schmidt) 
17:00 Uhr GD Spitalkirche 
(Hohenberger) 
 

So. 23.07., 7.So.n.Trinitatis 
09:30 Uhr Petrikirche (Hohenberger) 
11:00 Uhr Nikolaikirche + Abendmahl 
(Hohenberger) 
 

Mi. 26.07., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Minuten für Gott (U. Winkler) 
 

Fr. 28.07., Schulschlussgottesdienste 
Petrikirche 08:15 Uhr MGF, 10:00 Uhr 
Ob.Schule, Nikolaikirche 08:30 Uhr 
Pestalozzischule 
 

Sa. 29.07., 11:30 Uhr Petrikirche  
Orgelmusik zur Marktzeit (Florence 
Rousseau) 
17:00 Uhr GD Spitalkirche (Burmann) 
 

So. 30.07., 8.So.n.Trinitatis 
09:30 Uhr Petrikirche (Burmann) 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Burmann) 
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Kasualien 
 

Taufen: 
 

Kasualien werden aus Da-
tenschutzgründen im In-
ternet nicht veröffentlicht. 

Konfirmation in Petri 
Am Hirtensonntag 23. April konfirmierten in der Petrikirche Kulmbach  
Amélie Allstadt, Maximilian Breitenfelder, Lasse Dirks, Finley Feyer,  
Paul Haberzettl, Dennis Hohberger, Marie Köferl, Leonie Kürschner,  
Nico Linzmaier, Lena Reiß, Siri Röder, Elisa Schwarz, Ella Thyzel und  
Charlotte Weber (Namen in alphabetischer Reihenfolge).  
Pfarrerin Katharina Winkler sprach zum Thema „Die Schatzkiste des Glau-
bens“. Der Beichtgottesdienst und die Konfirmation wurden musikalisch 
gestaltet durch Dekanatskantor Christian Reitenspieß, das Jugendensemble, 
den Posaunenchor Burghaig-Petri und das Bläserensemble QuintEssenz. Wir 
wünschen euch Gottes Segen auf dem Weg ins Leben, im Glauben, mit Gott 
und mit eurer Kirche. Wir hoffen, es hat euch gefallen, ihr habt Freund-
schaften geknüpft  und ihr bringt euch in unsere Gemeinde ein. Wir brau-
chen euch. 

Bestattungen: 
 

Kasualien werden aus Da-
tenschutzgründen im In-
ternet nicht veröffentlicht. 
 

 

Foto: Monika Limmer 
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Seniorentreff Petri 
 

(Letzter Dienstag im Mo-
nat, 15 Uhr im Burggut 
Café Clatsch, mit unserem 
bewährten Kuchenbäcker-Team und 
Referenten) 
 

Am Dienstag 27.6. um 
15 Uhr lädt Pfarrer Dr. 
Sigurd Kaiser zum Seni-
orentreff und zeigt 
Lichtbilder zum Thema 
„Christsein in China – 
Herausforderung und 
Mut machendes Beispiel“. Nach etwa 
200 Jahren protestantischer Missi-
onsgeschichte haben sich in China 
etliche westliche Kirchen etabliert. 
Doch erst nach der Machtübernahme 
der Kommunisten und der Leitung 
der Gemeinden durch chinesische 
Christen ist die Kirche rasant gewach-
sen. In weniger als einem Jahrzehnt 
verdoppelt sich seitdem die protes-
tantische Christenheit im Reich der 
Mitte. Nach starker Verfolgung wäh-
rend der sogenannten Kulturrevoluti-
on unter Mao Zedong nehmen die 
Einschränkungen für die Christen 
wieder zu, doch die Gemeinden 
wachsen weiter. Mit einem Bildvor-
trag berichtet Pfr. Dr. Sigurd Kaiser 
von seinem mehrjährigen Dienst in 
der chinesischen Kirche. 
 

Am Dienstag 25.7. lädt 
Diakonin Cristina Schülein 
um 15 Uhr zum Plauder-
kaffee unter dem Motto 
„Erzähl doch mal“ ein. 

Café Clatsch: 
Einfach mal vorbeischauen! 
 

Herzliche Einladung zu Kaffee, Ku-
chen und guten Gesprächen zum 
Nulltarif gibt es auch im Juni und Juli 
im Café Clatsch.  

Am Mittwoch, 21. Juni, stehen 
„Fluchtgeschichten“ auf dem Programm; 
auch BesucherInnen können dazu beitra-
gen.  
Am Mittwoch, 19. 
Juli, berichtet Dr. 
Alexander Philipp 
über seinen sechs-
wöchigen Einsatz für 
die „German Doc-
tors“ in Indien.  
Beginn im Burggut in der Waaggasse ist 
um 14.30 Uhr. 
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Petri kreativ 
 

Stricken, Häkeln, basteln - und das 
alles im Kreise netter Gesprächs-
partner: Das bietet die Veranstal-
tungsreihe "Petri kreativ" auch in 
den Sommermonaten an. Die 
nächsten Treffen sind am  Dienstag, 
16. Mai, am Dienstag, 20. Juni, und 
am Dienstag, 25. Juli, jeweils um 19 
Uhr im Burggut in der Waaggasse 
im Café im Erdgeschoss. Dazu 
ergeht herzliche Einladung. Kosten 
entstehen nicht; für Getränke ist 
gesorgt. Nähere Informationen da-
zu gibt es bei Katrin Geyer, Telefon 
0176 / 54918558. 
 

Gottesdienst plus 
 

"Gottesdienst plus" heißt eine klei-
ne, aber feine Veranstaltungsreihe 
der Petrigemeinde: In loser Folge 
laden wir jeweils im Anschluss an 
den Sonntagsgottesdienst zu ge-
meinsamen Aktivitäten ein.  
Nächster Termin ist am Sonntag, 4. 
Juni. Nach dem Gottesdienst in der 
Nikolaikirche brechen wir gegen 
11.45 Uhr zu einem Spaziergang 
über den Alten Friedhof auf, bei 
dem uns Erich Olbrich einige der 
Geschichten erzählen wird, die sich 
hinter den alten Grabdenkmalen 
verstecken. Die Veranstaltungen 
sind üblicherweise umsonst. In die-
sem Fall bittet Erich Olbrich aber 
um Spenden, die einem Hilfsprojekt 
für Kinder zugute kommen werden.  
 
 

Neu: Morgenbläser  
ab September 
 

Liebe Bläserinnen  
und Bläser  
des "Guten Tons", 

 

lange ist sie angekündigt, doch nun 
nimmt sie endlich Gestalt an… 
 

        ... die "Morgenbläsergruppe"! 
 

Start ist nach den Sommerferien am 
Donnerstag 26. September 2023 um 
10:00 Uhr im Probenraum des Petri-
posaunenchores, 1. Obergeschoß 
Burggut, in der Waaggasse. Danach 
haben wir Gelegenheit, uns bei einer 
gemütlichen Tasse Kaffee im Café 
Clatsch auszutauschen. Die Proben 
sollen immer am vierten (bzw. letz-
ten) Dienstag im Monat stattfinden. 
Aber nicht nur Proben, sondern auch 
der gemeinsame Austausch im An-
schluss ist wichtig. 
Als weitere Termine sind in diesem 
Jahr der 24. Oktober und der 28. No-
vember vorgesehen. Die Morgenblä-
sergruppe richtet sich an alle Bläse-
rinnen und Bläser, nicht nur Blech- , 
sondern auch Holzbläser*innen, wel-
che vormittags Zeit haben und für 
ein gemeinsames Projekt, wie zum 
Beispiel Auftritt in einem Gottes-
dienst, oder auf einem Advents-
markt etwas einstudieren möchten. 
Das Angebot ist erst einmal nieder-
schwellig auf Grundstufenniveau 
gehalten, kann und soll sich aber 
entwickeln. Als Basis liegt das Ständ-
chenheft des Posaunenchorverban-
des zu Grunde, welches in allen mög- 
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lichen Stimmen erhältlich ist. Des-
wegen wäre es gut sich bei Interesse 
mit Bezirksposaunenchorleiter   
Hermann Weiß in Verbindung zu set-
zen, damit die entsprechende Anzahl 
an Ständchenheften bereitgehalten 
wird. Ein paar Interessenten haben 
sich schon angekündigt.  
Hermann Weiß ist für alles weitere 
entweder unter der Telefonnummer  
09227 / 2288, oder per E-Mail unter 
hermann.weiss@elkb.de  
zu erreichen. 
 

Petrikirchweih 
 

Petrus, wer ist das eigentlich? Man-
che sagen, er sei für das Wetter zu-
ständig. Manche sagen, er sitzt im 
Himmel an der Tür. Manche sagen: 
Er war der erste Bischof in Rom. Die 
Angler sagen „Petri heil!“ Die Seeleu-
te: „Petrus, hilf uns!“ Für uns ist er 
der Namensgeber unserer Petrikir-
che! Etwas vorgezogen feiern wir am 
18. Juni in diesem Jahr unsere Petri-
kirchweih um 10 Uhr in der Petrikir-
che. Mit Kinderprogramm und guter 
Musik der Kantorei, mit anschließen-
der Feier bei Speis, Trank und Musik. 
Mit Führung durch das neue Pfarr- 
und Dekanatshaus Kirchplatz 2. Und 
gerne mit Ihnen und euch! Herzliche 
Einladung! 
 

 Stadtgottesdienst 
 

Im letzten September feierte die Region 
Stadt unseres evangelischen Dekanats 
erstmals einen Stadtgottesdienst, wegen  
des Regens in der Petrikirche. Diesmal  
 

 

hoffen wir auf besseres Wetter am Sonn-
tag 2. Juli 2023 auf dem Altstadtfest. Da 
feiern wir von 10 bis 12 Uhr auf dem 
Marktplatz, bei dem wir dankenswerter-
weise Bühne und Technik nutzen dürfen.  
Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr 
und steht unter dem Motto: „G´scheid 
feiern!“ Ein großes Team an Ehrenamtli-
chen aus Petrikirche, Friedenskirche, 
Mangersreuth, Kreuzkirche, Evang. Ju-
gend, Auferstehungskirche, CVJM, LKG 
und Gemeinschaft i.d. Kirche ist dabei, 
ebenso D.I.E.B.A.N.D und der Musikver-
ein Kulmbach-Weiher. Die EJ bietet ein 
Programm für Kinder. Und für Kulinari-
sches ist auf dem Altstadtfest auch ge-
sorgt. Kommen Sie alle und laden Sie ein 
ins Wohnzimmer der Stadt Kulmbach, 
auf den Marktplatz. Bei schlechtem 
Wetter müssten wir allerdings wieder in 
die Petrikirche ausweichen. (s.S. 7) 

 
 
 

 

mailto:hermann.weiss@elkb.de
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Back-to-church  
 

Back to church rückt näher. Am Samstag 
16. September, kurz nach Urlaubszeit 
und Schulbeginn, heißen wir alle herzlich 
willkommen „zurück“, eben „in der Kir-
che“. Die Idee stammt aus England. Und 
bei uns hat sie auch schon eine gewisse 
Tradition. Diesmal laden wir um 17 Uhr 
ein zu einer Thomas-Messe, einer erleb-
nisreichen und beteiligungsoffenen Form 
des Gottesdienstes. Den Gottesdienst 
bereitet ein Team von Ehrenamtlichen 
bereits jetzt im Sommer vor. Wenn Sie 
bei der Vorbereitung mitmachen wollen, 
sind Sie herzlich eingeladen. Bitte wen-
den Sie sich an Pfarrer Winkler Tel. 4825. 
 

Neue Pfarramtssekretärin 
 

Eine neue Pfarramtssekretärin als Nach-
folgerin von Roswitha Nusselt, die im 
Herbst in den Ruhestand geht, ist gefun-
den. Sie stellt sich in der nächsten Ausga-
be von „Evangelisch in Kulmbach“ vor. 
 

… der hat auf Fels gebaut! 
 

„Wenn der HERR nicht das Haus baut, so 
arbeiten umsonst, die daran bauen.“ So 
heißt es im 127. Psalm.  Gott hat uns 
seinen Segen zum Umbau des Dekanats- 
und Pfarrhauses Kirchplatz 2 gegeben. 
Der Umzug von Dekanat und Pfarramt 
aus der Huthergasse 8 in den Kirchplatz 2 
ist geschafft. Letzte Nacharbeiten stehen 
noch an, aber es ist absehbar. Vielen 
Dank Architektin Schwarz und allen be-
teiligten Firmen! Vielen Dank allen Arbei-
ten im Hintergrund von Kirchenvorstand 
und unseren Mitarbeitern. Nach und 
nach soll sich das Haus mit Leben füllen. 
Aber auch sonst tut sich einiges. Das 

Kantorat wurde in Teilen saniert. Die 
Sanierung des Dachs im Burggut steht 
schon seit einigen Jahren an und soll nun 
angegangen werden. So ist der Kirchen-
vorstand und der Pfarramtsführer stän-
dig mit dem Eigentum der Kirchenge-
meinde beschäftigt. Immer wieder müs-
sen Lösungen gefunden werden. 
 

Dank 
 

Pfarrer Bauer ist weiterhin im Kranken-
stand. Wir bedanken uns bei allen, die 
sich hier vertretungsweise eingebracht 
haben und noch einbringen. Hier zeigt 
sich auch die Stärke unserer Gemein-
schaft. Wir wünschen Pfarrer Bauer alles 
Gute und Gottes Segen auf dem Weg der 
Besserung. 
 

Rück- und Ausblick 
 

Die Alltagsexerzitien, die auch wir in un-
serer Gemeinde in der Spitalkirche jeden 
Montagabend durchgeführt haben, wa-
ren wieder sehr gewinnbringend für alle 
Teilnehmenden. So haben wir vor, diese 
auch in der Passionszeit im nächsten Jahr 
wieder anzubieten. – Eine feierliche Os-
ternacht erlebten die Teilnehmer am 
Ostermorgen um 5.30 Uhr in der mit 
Kerzen erleuchteten Petrikirche. – Am 
Ostersonntagvormittag feierten viele 
Kinder mit ihren Familien und uns vom 
Time4Kids-Team und den Erwachsenen 
einen wunderschönen Gottesdienst mit 
anschließender Ostereiersuche in der 
Petrikirche. Am Ostermontag gab es ei-
nen besonderen „Emmausgottesdienst“. 
– Wir sind mit zahlreichen unterschiedli-
chen Gottesdiensten gesegnet. Auch die 
Gottesdienste in unseren Seniorenhei-
men, die jeden Monat stattfinden, sind 
ein Genuss. Das Erzählen biblischer Ge-
schichten in den drei Kindergärten be- 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Time4Kids 
für Kinder von 5-12 Jahren,  
1x monatlich i.d.R. sonntags 14-16 Uhr.  
Infos bei Pfr. U. Winkler  
 

Jugendkreis 
pausiert derzeit 
Infos bei Luca Schieblich 0152 - 02 68 05 68  
 

Kirchenvorstand 
1x monatlich. Infos bei Adrienne Dörnhöfer 
 

Mesnerteam 
zweimonatige Treffen.  
Infos bei Luca Schieblich 
 

Chöre und Kirchenmusik 
Kantorei, TonARTen, Seniorenkantorei,  
Jugendensemble, Kinderchor,  
Orgelunterricht u.v.m. 
Näheres dazu bei Stadt– und Dekanatskantor 
Christian Reitenspieß unter Tel. 8 33 88 
 

Posaunenchor Burghaig-Petri 
mittwochs 19:30 Uhr  
in der Burghaiger Kirche.  
Infos bei Helmut Bock T. 7 49 35. 
 

Café Clatsch 
monatlich jeden dritten Mittwochnachmittag 
im Burggut, 14:30 Uhr. Infos bei Jutta Lange 
T. 7 49 49. 
 

Geistliche Begleitung 
Infos bei Barbara Wagner  
T. 0172 - 833 18 74 
 

Gottesdienst Plus + Petri kreativ 
S. im Veranstaltungskalender. Nähere  
Infos auch bei Pfrin. Katharina Winkler 
 

Seniorentreff (mit Geburtstagstisch) 
i.d.R. letzter Dienstag im Monat,  
15:00 Uhr. Infos auch bei Pfr. U. Winkler 
 

Gottesdienste in d. Seniorenheimen  
nach Absprache.  
Mainpark, Bürgerspital: Pfr. U. Winkler  
Johann-Brenk-Straße: Herbert Babo 

reitet große  Freude. Und das Time4Kids-
Team ist bei schönen Festen wie Him-
melfahrt oder Petrikirchweih mit einge-
bunden, trifft sich dann aber auch dem-
nächst wieder extra zu Time4Kids am 
Sonntagnachmittag. Unser Mesnerteam 
leistet mit 4 Wochengottesdiensten und 
zahlreichen Extragottesdiensten wirklich 
Großes. Ganz herzlichen Dank! Verstär-
kung ist natürlich immer willkommen! 
Unsere Präparanden werden am Konfes-
tival am 23.-25. Juni in Immenreuth teil-
nehmen, zu dem sich schon viele Konfir-
mandengruppen angemeldet haben. Ein 
Dankeschön der EJ für den tollen Einsatz! 
Aber auch sonst gibt es immer wieder 
erfreuliche Geschichten zu erzählen: Un-
sere Kirchenfahne hatte sich durch den 
starken Wind am Blitzableiter des Petri-
Turms verfangen, ausgerechnet am Tag 
vor der Konfirmation. Kirchenvorsteher 
Dr. Ralf Hartnack konnte schnell eine 
Firma organisieren, die die Fahne in 16 m 
Höhe wieder befreite. Und eine nette 
Näherin half, die etwas in Mitleiden-
schaft gezogene Fahne ehrenamtlich 
wieder flott zu kriegen. Vielen Dank! 
 

Kirchgeld 
 

Mit dieser Ausgabe von „Evangelisch in 
Kulmbach“ erhalten Sie den Kirchgeld-
brief. Wir bitten auch in diesem Jahr um 
Ihre Unterstützung, um die vielfältigen 
Aufgaben in unserer Gemeinde stemmen 
zu können. Vielen Dank! 
 

Hinweis an die AusträgerInnen 
 

Auch wenn unser Pfarramt nun in den 
Kirchplatz 2 umgezogen ist, so bitten wir 
unsere Austräger/innen,  die Gemeinde-
briefe bzw. Evangelisch in Kulmbach wei-
terhin im Burggut, Waaggasse 5, abzuho-
len. Vielen Dank allen, die sich einsetzen! 
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Erwachsenenbildung 

Der Freundeskreis Evangelische Akademie Tutzing e.V. lädt in Zusammenarbeit mit 
dem EBW Oberfranken-Mitte und den Freunden der Plassenburg ein:  
 

Mittwoch, 14. Juni 2023, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse, Kulmbach 
„Die Andechs-Meranier  
und ihre Beziehungen zur Plassenburg ob Kulmbach“ 
Referent: Prof. Dr. Günter Dippold, Bezirksheimatpfleger 
 

Die Grafen von Andechs hinterließen so manche „Andenken“ in Oberfranken. Auf sie 
gehen eine Reihe von Stadtgründungen sowie Kloster- und Burgenbauten zurück. Die 
Herren von P(B-)lassenberg zählten zur Ministerialität der Grafen von Andechs, der spä-
teren Herzöge von Andechs-Meranien und nannten sich nach ihrem Dienstsitz, der Plas-
senburg ob Kulmbach, die „Blassenberger“. Erstmals erwähnt 1158, lassen sie sich noch 
bis in den 30-jährigen Krieg verfolgen. Hierüber wird unser Referent berichten. Prof. Dr. 
Günter Dippold stammt aus Schney. Er studierte an den Universitäten in Bamberg, Re-
gensburg und Erlangen-Nürnberg Geschichte und Volkskunde. Während er das Deut-
sche Korbmuseum in Michelau leitete, promovierte er zum Dr. phil. in Bamberg. Seit 
fast drei Jahrzehnten ist er Bezirksheimatpfleger und Kulturreferent in Oberfranken, seit 
25 Jahren Vorsitzender des oberfränkischen Geschichtsvereins „Colloquium Historicum 
Wirsbergense“ und seit 2004 Honorarprofessor an der Universität Bamberg. Seit 2016 
ist er auch „Fernsehstar“ beim TV Oberfranken: In „Ein Fall für Dippold“ berichtet er 
über Historisches. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
 

Der Freundeskreis Evangelische Akademie Tutzing e.V. lädt in Zusammenarbeit mit 
dem Kath. Kulturkreis Kulmbach und der Kath. Erwachsenenbildung Kulmbach ein: 
  

Dienstag, 25. Juli 2023, 19.45 Uhr 
Gemeindesaal St. Hedwig, Kulmbach 
„Die Aufgaben der Tafel unter besonderem Bezug zur Tafel Kulmbach“ 
Referentin: Elfriede Höhn, Stadtsteinach 
 

Nicht alle Menschen haben ihr täglich Brot – und dennoch gibt es Lebensmittel im Über-
fluss. Die Tafeln bemühen sich um einen Ausgleich – mit ehrenamtlichen Helfern – für 
die Bedürftigen ihrer Stadt. Das Ziel der Tafeln ist es, dass alle qualitativ einwandfreien 
Nahrungsmittel, die im Wirtschaftsprozess nicht mehr verwendet werden können, an 
Bedürftige verteilt werden. Die Tafeln helfen so diesen Menschen eine schwierige Zeit 
zu überbrücken und geben ihnen dadurch Motivation für die Zukunft. Mit diesen Ge-
danken und Vorsätzen wurde die Kulmbacher Tafel mit Hilfe des Caritasverbandes 2004 
gegründet. Die 1. Vorsitzende Elfriede Höhn wird uns die Kulmbacher Tafel und ihre 
Sorgen und Nöte  detailliert vorstellen. Alle Ihre Spenden gehen aufgerundet durch uns 
an die Tafel. 
 

Vorstand: Dr. Bernd und Waltraud Matthes, Hannelore Zinck, Friedhelm Haun 
Kontakt: Dr. Bernd Matthes, Telefon: 09221 / 66715, bernd_matthes@web.de 
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Neues Projekt der Kulmbacher 
Kantorei – Christmas Oratorio  
von Bob Chilcott 
 

Seit Ende April probt die Kulmbacher 
Kantorei für ein neues Konzertpro-
jekt. Am 3. Advent, dem 17. Dezem-
ber, wird der Chor das Christmas 
Oratorio des englischen Komponis-
ten Bob Chilcott aufführen. Chilcott, 
geboren 1955 in Plymouth, war lan-
ge Jahre Tenor im weltbekannten 
Ensemble der „King’s Singers“, bevor 
er 1997 als freischaffender Kompo-
nist tätig wurde. Nach John Rutter 
gilt er als einer der bekanntesten 
britischen Komponisten der Gegen-
wart. 
Auch wenn im Sommer noch nicht 
die rechte Weihnachtsstimmung 
aufkommen mag, haben wir mit den 
Vorbereitungen für dieses Konzert 
bereits begonnen, neben den Pro-
ben für einzelne Gottesdienste und 
eine Fahrt der Kantorei nach Erfurt 
am 15. Juli.  
Im Herbst soll es dazu dann wieder 
ein Intensivprobenwochenende ge-
ben. Geplant ist dafür das Wochen-
ende vom 21. und 22. Oktober – 
dann wird es jeweils nachmittags viel 
Zeit geben, sich eingehend mit dem 
Werk zu beschäftigen. 
Interessenten für das neue Chorpro-
jekt können sich bei Stadt- und De-
kanatskantor Christian Reitenspieß 
melden. 
(Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de,  
Tel. 09221 833 88)  

Der King of Klezmer Giora Feidman 
feiert 75-jähriges Bühnenjubiläum 
"Friendship-Worldtour" 
 

Giora Feidman mit Klezmer Virtuos 
im September in der Petrikirche 
 

Musik verbindet – Menschen, Kultu-
ren, sogar ganze Länder. Musik 
braucht keine Sprache, sie ist selbst 
eine, die jeder verstehen kann. Sie 
urteilt nicht über den Geist, den sie 
berührt. Der Klezmermusiker Giora 
Feidman weiß um das berührende 
Wesen der Musik wie kaum ein an-
derer und drückt seine beeindru-
ckende Einstellung zum Leben darin 
aus. Seit jeher setzt er sich für den 
Frieden ein und hat die dadurch ge-
wonnenen Freundschaften immer 
mehr zu schätzen gelernt.  
Für sein 75-jähriges Bühnenjubiläum 
hegt der Klarinettist daher einen 
ganz besonderen Wunsch: seine 
Friedensbotschaft einmal um die 
Welt zu tragen. Seit Januar 2022 ist  
 

 

 

Giora Feidman Friendship:  
Jakob Agor & Mehran Montazer 

mailto:Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de
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er deshalb mit seinem Friendship-
Programm auf Tournee, um sich die-
sen Traum wahr werden zu lassen 
und alle seine Freunde und Fans zu 
besuchen. Giora Feidman verlängert 
seine Tournee und wird auch im Jahr 
2023 weltweit weitere Konzerte an-
lässlich seines 75-jährigen Bühnenju-
biläums spielen, um dieses gebüh-
rend zu feiern. Am 26. September 
wird Giora Feidman in unserer Petri-
kirche zu Gast sein und dabei von sei-
nem Prestige-Ensemble Klezmer  
Virtuos begleitet. Tickets gibt es be-
reits online unter www.ma-cc.com,  
www.giorafeidman.com  
und bei Eventim.  

Mendelssohns Elias in der Petrikir-
che – der Chor der Hochschule für 
Kirchenmusik in Bayreuth gastiert in 
der Petrikirche 
 

„Denn er hat seinen Engeln befohlen 
…“, „Hebe deine Augen auf …“, „Wirf 
dein Anliegen auf den Herrn …“ – die-
se und andere chorische Juwelen aus 
stammen aus dem wohl berühmtes-
ten Oratorium von Felix Mendelssohn 
Bartholdy, dem „Elias“.  

Dieses „Oratorium nach Worten des 
Alten Testamentes“ gehört zu den 
mittlerweile populärsten Chorwerken 
überhaupt - doch das war nicht im-
mer so. Gleich nach seiner Urauffüh-
rung im Jahre 1846 beim Musikfest in 
Birmingham wurde es auf vielen Mu-
sikfesten durch die großen Oratorien-
chöre, Musikvereine und Singakade-
mien aufgeführt. Dass in der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts die 
Aufführungen des ELIAS radikal zu-
rückgingen hatte zwei Ursachen. Zum 
einen wandte sich die musikalische 
Jugendbewegung der Zwanziger Jahre 
sowohl von der Musik der Romantik 
als auch dem Chorvereinswesen ab. 
Der Antisemitismus des Nationalsozi-
alismus tat dann sein Übriges, Men-
delssohn aus den Konzertprogram-
men verschwinden zu lassen. So dau-
erte es bis in die sechziger Jahre des 
vergangenen Jahrhunderts, bis der 
„Elias“ wieder auf die Konzertpro-
gramme kam und wieder an die Spit-
ze der Beliebtheitsskala großer Chor-
werke aufrücken konnten. 
„Elias“ ist eine der reifsten Schöpfun-
gen von Mendelssohn, sein letztes 
vollendetes großes Oratorium, bevor 
er ein Jahr später starb. Das Werk 
steht in der Tradition der großen 
Bach’schen und Händel’schen Orato-
rien, deren Wiederentdeckung zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts gerade 
von Mendelssohn besonders geför-
dert wurde. Mendelssohn vertont 
Ausschnitte der Lebensgeschichte des  

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.ma-cc.com%2F&data=05%7C01%7CKirchenmusik.Kulmbach%40elkb.de%7Ce4060b566ffa4e9e453d08db4c973e66%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638187984732287789%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjo
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.giorafeidman.com%2F&data=05%7C01%7CKirchenmusik.Kulmbach%40elkb.de%7Ce4060b566ffa4e9e453d08db4c973e66%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638187984732287789%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8


36 

Auferstehungskirche Kirchenmusik 

vier Posaunen und vier mal Spaß - 
besteht aus dem früheren Professor 
für Posaune der Hochschule für Mu-
sik Nürnberg, Silvan Koopmann, und 
dreien seiner ehemaligen Studenten, 
Kerstin Dikhof, Dietrich Kawohl und 
Klaus Hammer. Zusammen legt das 
Posaunen-Quartett seinen Schwer-
punkt auf die swingende unterhalten-
de Musik zum Beispiel mit Henry 
Mancini und seinen Kompositionen 
Baby Elephant Walk und Pink Pan-
ther. Auch ein Klassiker der Jazzge-
schichte fehlt nicht: Dave Brubecks 
Take Five. Die romantische Musik hat 
einen wichtigen Platz im Repertoire 
und dabei bietet sich der Einsatz der 
Eufonien, einem Baritoninstrument 
im Tubaformat, an. Im Gepäck der 
4bones sind auch vier Alphörner da-
bei, die werden aber nicht nur traditi-
onell gespielt, sondern kommen auch 
mit modernen Rhythmen zum Ein-
satz.  

Der Eintritt zu diesem Konzertabend 
ist frei, am Ausgang wird um eine 
Spende gebeten. 
 

Propheten Elias nach Worten des Al-
ten Testamentes bis hin zu einem 
Ausblick in das Neue Testament 
dadurch, dass die Figur des Elias sich 
am Schluss des Oratoriums zum Vor-
boten des kommenden Messias wan-
delt. 
Am 23. Juni um 19 Uhr findet dieses 
außergewöhnliche Konzert in unserer 
Petrikirche statt. 

 
Mitwirkende sind: 
 

Sopran: Katja Stuber 
Alt: Eva Schuster 
Tenor: Benedikt Heggemann 
Bass: Marlo Honselmann 
Vogtland-Philharmonie 
Konzertchor der Hochschule für  
evangelische Kirchenmusik Bayreuth 
Konzertchor der Hochschule für  
Katholische Kirchenmusik und  
Musikpädagogik Regensburg 
Gesamtleitung: Steven Heelein 
 

Karten zu 20 / 17 / 14 € (erm. 14 / 11 / 8 
€) im Vorverkauf ab dem 12. Juni bei  
Renner und Rehm, Kulmbach (Georg-
Hagen-Straße 20, Tel. 09221 97666), 
online unter www.bit.ly/oratorium-elias 
sowie an der Abendkasse. 
 

4 bones 4 fun – Posaunenkonzert in 
der Petrikirche 
 

Am 9. Juli gastiert in der Petrikirche 
das Posaunenquartett 4bones4fun. 
Die vier Vollblutmusiker:innen bieten 
den Besuchern um 19 Uhr ein buntes, 
sommerliches Programm. 
Das Posaunen-Quartett 4bones4fun -  

https://www.google.com/search?client=firefox-b-d&q=renner+und+rehm+kulmbach
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.bit.ly%2Foratorium-elias&data=05%7C01%7CKirchenmusik.Kulmbach%40elkb.de%7C570b3091ac084383b33908db4fc965e8%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638191498712967293%7CUnknown%7CTWFpbGZ
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Weiterführung zur Montessori-Pädagogik in der Kita Waaggasse 
Das Montessori Sprachmaterial 

 

Dem Montessori Sprachmaterial kommt 
in der Montessori-Pädagogik große Be-
deutung zu, denn es hilft dem Kind Schritt 
für Schritt beim Erlernen von Schreiben 
und Lesen. Mit dem Sprachmaterial ent-
deckt das Kind die Motorik des Schrei-
bens, dass Worte aus Buchstaben und 
Klängen bestehen und Sätze wiederum 
einen speziellen Aufbau haben. Eines der 
ersten Sprachmaterialien, die ein Kind verwendet sind die Sandpapierbuch-
staben sowie das bewegliche Alphabet. Mit ihnen lernen Kinder Lesen und 
werden zur gleichen Zeit aufs Schreiben vorbereitet. Mit den Sandpapier-
buchstaben können sie beispielsweise die Buchstaben lernen und auch 
gleichzeitig die Schreibrichtung nachfühlen. So werden, wie auch bei vielen 
anderen Montessori-Materialien, verschiedene Sinneswahrnehmungen ver-
bunden, was das Erlernen erleichtert. 
In den letzten Monaten beschäftigten sich die Kinder im Kindergarten 
Waaggasse intensiv mit dem Alphabet. Woche für Woche wurde ein neuer 
Buchstabe eingeführt und erarbeitet. Wichtige Erfahrungen hierbei waren: 
Wie sieht der Buchstabe aus? Wie hört er sich an? Wie wird dieser Buchsta-
be geschrieben? Welches Wort beginnt mit diesen Buchstaben? 
Schriftsprache wird spürbar und spielerisch im Alltag integriert. 
 

Ihr Team der Integrativen Montessori-Kindertagesstätte Waaggasse,  
Waaggasse 5, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 1074, http://www.die-kita.de 
 

Neues aus der Wolfskehle  
 

„Zamm geht’s“ unter diesem Motto trafen sich am 15. 
April Erzieher, Eltern und Kinder zum Arbeitseinsatz im 
Kindergarten. Trotz des schlechten Wetters waren alle 
motiviert bei der Sache und ließen sich vom Regen nicht 
abschrecken. Im Garten wurde der neue Sand / Kies ge-
schaufelt und die Gartenhäuschen samt Inhalt auf Vorder-
mann gebracht. Im Haus wurden ebenfalls viele fleißige 
Hände benötigt, es wurde Spielzeug gewaschen und sor-
tiert. Zum Abschluss gab es für alle fleißigen Helfer Würstchen, Kuchen und  
 

http://http:/www.die-kita.de
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Getränke. Unsere „mittleren“ Kindergartenkinder machen ein Experiment, 
welches sie mit großem Interesse täglich beobachten. Zunächst wurde Ringel-
blumen-Samen in Eierschalen angesät. Sollte das Experiment funktionieren, 
brechen die Wurzeln die Eierschalen auf und die Ringelblumen wachsen. Wir 
sind schon alle sehr gespannt auf das hoffentlich erfolgreiche Ergebnis. 
Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, ging es bei unseren Vorschulkin-
dern um das Projektthema Polizei. Die Krönung dieses Projektes war ein Be-
such auf der Polizeiwache. Die Kinder waren ganz schön aufgeregt und voller 
Vorfreude, als es endlich losging. Dort angekommen zeigten uns zwei Polizis-
tinnen ihre Uniform und Ausrüstung. Wir durften in den Computerraum, in die 
Zelle und die Küche. Auch die Fahrzeuge durften wir begutachten und uns in 
den Polizeibus hineinsetzen. Ayana durfte sogar die Handschellen ausprobie-
ren. In den nächsten Tagen kommt noch eine Polizistin in den Kindergarten 
und wird mit den Vorschulkindern den Schulweg und das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr üben. 
Welches Projekt wollen wir als nächstes durchführen? Bei dieser Frage war die 
Auswahl der Kinder eindeutig: „Dinos und Fossilien.“ Alle Kinder wünschen 
sich hierzu einen Ausflug ins Urweltmuseum Bayreuth. Wir werden in der 
nächsten Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach darüber berichten. 
 

Wolfskehle 4, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 14 49, Fax: 09221 / 6059450,  
E-Mail: wolfskehle@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 
 

Neues aus dem Kindergarten Auferstehungskirche 
 

Liebe Leser, 
wie Sie wissen, ist es uns wichtig, den 
Kindern den Zugang zur Tierwelt immer 
wieder zu ermöglichen. So ist unsere 
Goldendoodle-Hündin Dorle seit über 6 
Jahren bei uns im Einsatz. Nun züchten 
wir uns gezielt auch noch sechsbeinige 
Tiere heran: In unserem Vorgarten ha-
ben wir mit den Kindern eine Blühwiese 
angesät, die ein vielfältiges Nahrungsan-
gebot für Schmetterlinge, aber auch für Wildbienen bereithält. Hierfür haben 
die Kinder Saatbomben hergestellt und geworfen. Um die Bienen bei uns zu 
beheimaten, haben wir Wildbienenlarven in ein Wildbienenhaus eingesetzt 
und beobachten jetzt täglich, was sich tut. Gleichzeitig haben wir auch einiges 
an Anschauungsmaterialien, können den Lebenszyklus der Honigbiene mit  
 
 
 

mailto:wolfskehle@die-kita.de
http://www.die-kita.de
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dem der Wildbiene vergleichen,… Und keine 
Sorge: von den Wildbienen geht keinerlei 
Gefahr für die Kinder aus, da sie nicht ste-
chen. So hoffen wir, dass unser Vorhaben gut 
gelingt und die Kinder miterleben können, 
wie sich die Wildbienen entwickeln, auf Nah-
rungssuche gehen,… 
Wir wünschen Ihnen sonnige Tage 
 

Ihr Kiga-Team der Auferstehungskirche 
Blaicher Straße 11, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 28 69, Fax: 09221 / 827297,  
E-Mail: auferstehungskirche@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 
 

Neues aus dem Johann-Eck-Kindergarten Goethestraße 
 

Am 21.03.23 hatten wir in unserer 
Einrichtung das Puppentheater mit 
dem Stück „Kinder, Könige und die 
Runde bunte Welt“ von und mit Fran-
ziska Fröhlich zu Gast. Das Theater-
stück wurde vom Bundesministerium 
für Familien, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSJ) unter der Federfüh-
rung des Landratsamtes Kulmbach 
gefördert. 
In diesem Stück geht es um Demokra-
tie, Courage und Mitbestimmung im Allgemeinen, in einer Gesellschaft, in 
der es nicht wichtig ist, woher jemand mal gekommen ist. Multikulti findet 
ganz nebenbei statt und ist ganz selbstverständlich. Das Theaterstück war 
für uns ein Baustein in unserem Projekt frühkindliche Demokratie und Parti-
zipation. Dieses Thema erarbeiteten wir mit den Kindern auch durch Ge-
spräche, Bilderbuchbetrachtungen (z.B. Wie Elvis die Demokratie erfand, 
König Theodor, Das kleine Wir..) und natürlich durch gelebte Alltagsdemo-
kratie. Die Kinder wählen das Mittagessen selbst aus, bestimmen im Tages-
ablauf mit, stimmen mit „Stimmsteinen“ über Ideen / Vorhaben ab.  Im Fo-
kus ist das Kennenlernen - sich Erproben -, das erschließen eines gängigen 
Wortschatzes, Kennenlernen von Gesprächs / Diskussionskultur, die Erfah-
rung von Selbstwirksamkeit und Zugehörigkeit zu einer Gemeinschaft, Ak-
zeptanz von Meinungsvielfalt, Kreativität, finden von Lösungen / Kompro- 
 

mailto:auferstehungskirche@die-kita.de
http://www.die-kita.de
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missen und die Erfahrung ergebnisoffener Prozesse, sowie zu erleben, dass 
Dinge verändert werden können, wenn man zusammenhält. Demokratie ist 
ein kostbares Gut, darum möchten wir, dass unsere Kinder bereits im Kin-
dergarten demokratische Strukturen erfahren und erlernen. 
 

Osterzeit im Johann Eck Kindergarten  
 

Eine Herzensanliegen unseres Kindergartenteams ist es, christliche Werte 
und Glaubensinhalte zu vermitteln. Einmal wöchentlich erzählen wir bibli-
sche Geschichten und vermitteln diese auf unterschiedlichste Weise.     
Ich bin die Auferstehung und das Leben. (Johannes 11,25) 
Die Ostergeschichte Kindern erzählen und näher bringen, ist oft nicht immer 
einfach. Den Leidensweg und die Kreuzigung Jesu kindgerecht zu erzählen 
ist jedes Jahr aufs Neue eine Herausforderung. In diesem Jahr haben wir mit 
dem Kamishibai (Bildkartenbühne) die biblischen Geschichten, vom Einzug 
in Jerusalem bis hin zur Auferstehung Christis mit den Kindern erlebt. Dazu 
gehörten auch Lieder und Gebete.   
 

Ihr Team vom Kindergarten 
Goethestraße 11a, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 7266,  http://www.die-kita.de 
 

Neues aus dem Kindergarten Kreuzkirche!  
 

Sommerzeit ist Pflanzzeit … 
 

… auch im Kiga Kreuzkirche wird fleißig gebuddelt, gegraben und gepflanzt. 
Wir haben unser 
Gemüsebeet von 
Unkraut befreit und 
überlegt, welches 
Gemüse wir gerne 
in unserem eigenen 
Garten anpflanzen 
würden.  In das 
umgegrabene Beet 
haben wir Möhren, 
Kohlrabi, Radies-
chen und Gurken 
gesät. Jetzt heißt es 
fleißig gießen und 
auf Sonne hoffen.  
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Unser Beet kann auch zum Sommer-und Ge-
meindefest am Sonntag, 18.06.2023 bestaunt  
werden. Hierzu laden wir euch herzlichst ein! 
 

Ihr Team des Kindergartens der Kreuzkirche 
Am Galgenberg 47, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 
65595, Fax: 09 221 / 6909254,  
E-Mail: seifert-schneider@die-kita.de,  
Internet: http://www.die-kita.de 
 

Aus dem Kindergarten Friedenskirche 
 

In unserem tollen großen Garten haben wir die ersten warmen Sonnen-
strahlen von diesem Jahr eingefangen und haben die Bäume, Sträucher und 
Blumen beobachtet, wie sie sich im Frühling verändern und zu blühen be-
ginnen. 
Im Moment beschäftigt sich die 
Kinderkrippe mit dem Thema 
Wetter. Im Morgenkreis schauen 
wir uns genau an, wie sich die 
Natur verändert. Wir haben be-
merkt, dass unser blauer Himmel 
und die Sonne immer da ist, nur 
nicht immer ganz sichtbar. An 
manchen Tagen sind sie mit ein 
paar weißen Wolken bedeckt, an 
anderen mit vielen grauen Regen-
wolken. Außerdem haben wir gesehen, dass in unserem Garten die Bäume 
wieder grün sind auch die ein oder andere Blume wächst. Je nach Wetterla-
ge, dürfen die Kinder ein Wetterbild mit den verschiedenen Symbolen le-
gen.  
Im Kindergarten sind die Wackelzähne (Vorschulkinder) in ihren letzten 
Schulvorbereitungen angekommen. In den kommenden Wochen stehen 
einige Aktionen, wie z.B. Polizeibesuch, Feuerwehrbesuch, Abschlussfeier 
oder Abschlussgottesdienst an. 
Außerdem freuen wir uns sehr auf unser kommendes Sommerfest! 
 

Ihr Team vom Kindergarten Friedenskirche 
Kemmetweg 19, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 43 30, Fax: 09 221 / 80 41 76 8,  
E-Mail: friedenskirche@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 

Unsere Kindergärten 

mailto:seifert-schneider@die-kita.de
http://www.die-kita.de
mailto:friedenskirche@die-kita.de
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.die-kita.de%2F&data=05%7C01%7CUlrich.Winkler%40elkb.de%7Cd1b6d9a9e6644781b9d508da60b7373d%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C637928637664760823%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4w
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 Landeskirchliche Gemeinschaft / CVJM  

Herzlich Willkommen in der  
Landeskirchlichen Gemeinschaft am Schwedensteg. 
 
Für Kinder 
Immer  Offener Kindertreff 
freitags  Ab 13.00 Uhr geöffnet, mit Mittagessen     
  Infos bei Doris Täuber 0163/1620063 oder doris.taeuber@lkg.de 
  Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr KidsTreff Club:  
5.6.  Ab 14.30 Kirche Kunterbunt am Trimm Dich-Pfad 
15.7.  9.30 – 15.30 Kinder-Kreativ-Action-Tag für Kinder der 1. bis 7. Klasse 

   
Für Erwachsene 
Jeden Sonntag Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst um 10.00 Uhr.  
Jeden Donnerstag Café Zeit im Garten. 14.00 – 17.00 Uhr 
17.6. u 8.7. ab 18.00 Uhr Männer-Runde „Bibel und Bier“ 

 
Nähere Informationen bei Thomas Pichel, LKG Kulmbach, Schwedensteg 2a, 
09221 – 40 780 12 oder auf www.lkg-kulmbach.de“ 

Foto: Eva-Ivana Gottwald 

http://www.lkg-kulmbach.de
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Gemeinschaft in der Kirche / Gebet für Kulmbach 

Gottesdienste (i.d.R. um 17.00 Uhr) 
 
 
 
 
 

4.6. Gottesdienst Andreas Wagner 
11.6. Gottesdienst: „... an Jesus Christus: geboren & empfangen“ Jan Werth 

18.6.  Gottesdienst: „Die Macht des Gebets: Geschichte von Gottes Wirken“ Ricardo Corban 
25.6. Gottesd. m. Abendm.: „... an Jesus Christus: gelitten, gekreuzigt, hinabgestiegen“ Jan Werth 
  2.7. 10.30 Uhr Stadt-Gottesdienst „G'scheid feiern“, Marktplatz (s. S.7+30) 

  9.7. Gottesdienst: „... an Jesus Christus: auferstanden, aufgefahren, zur Rechten des Vaters“ Jan Werth 
16.7.  Gottesdienst: „Jesus folgen - und die Sorge ums Geld“ H. Kerschbaum 
23.7. Gottesd. m. Abendm.: „... an Jesus Christus: kommend zu richten“ Jan Werth 
30.7. Gottesdienst: „... an den Heiligen Geist“  Jan Werth 

Regelmäßige Veranstaltungen  
 

 Online-Gebetskreis:  
Jeden Di. und Fr. um 9.00 Uhr 

 Gebet für Kulmbach: 7. des Mo-
nats, 20.00 Uhr, Ort auf Anfrage 

 Chor: Jeden Di., 19.45 Uhr 

 Bibel-Gesprächskreis:  
Jeden zweiten Mi., 15.00 Uhr 

 Seniorennachmittag: Monatlich 
am ersten Mittwoch, 15.00 Uhr 

 Teenkreis: Freitag, 17.00 Uhr 

 Verschiedene Hauskreise, u.a.: 

 Frauenhauskreis, Do., 14tg., 14.00 

 Krögelstein, mtl., 20.00 Uhr 

 Junge Erwachsene: Fr., 19.30 Uhr 

 Hauskreis 2, Fr., 14tg., 20.00 Uhr 

 Jesus Kids Club: Sa., mtl., 9.30 Uhr  
 

Weitere Termine 
10. Juni, 10-16 Uhr: Flohmarkt 
24. Juni: Fahrt zum Männertag 
18. Juli, 9.00 Uhr: Frauenfrühstück 
22. Juli, 10-16 Uhr: Flohmarkt 
28. Juli, 19.30: Jesus unplugged 
Open Air 

 
 

 

Kontakt 
Gemeinschaft i.d. Kirche 
Weltrichstr. 1 in 95326 Kulmbach 
Gemeindepastor Jan Werth 
werth@weltrichstrasse.de 
09221-74162 

mailto:werth@weltrichstrasse.de
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Hilfreiche Gruppen und Hinweise 

Auch der Klimawandel macht 
vor Kolumbien nicht halt. 
Sehr viel wird in die Weiterbil-
dung der Bäuerinnen und 
Bauern und in die Infrastruk-
tur investiert.  
Es gibt umfangreiche Kurse 
zur Anpassung an den Klima-
wandel. 
In Kolumbien steigen die Tem-
peraturen stetig an, 
und aus diesem Grund wer-
den Baumschulen angelegt. 
Die Bäuerinnen und Bauern bekommen Schattenbäume für ihre Kaffeepflanzen. 
Auch werden organische Abfälle aus Haushalten und der Landwirtschaft gesam-
melt, an Würmer verfüttert und die Würmer produzieren Kompost. 
Die kräftigen Kaffeepflanzen überstehen die Folgen des Klimawandels besser 
 

 

 

 

„fair-ein“,  Verein für eine gerechte Welt e.V., Weltladen, Langgasse 17,  
95326 Kulmbach,  Tel. 09221 / 839 73, weltladen-kulmbach@fairbayern.de 

Teilnahme am Friedensgebet  
Montag, 12. Juni und 3. Juli,  
Beginn jeweils 19:00 Uhr  
im Gemeinderaum der  
Friedenskirche in Ziegelhütten 
 
Gruppentreffen am  
Donnerstag, 8. Juni und 13. Juli,  
Beginn jeweils um 18.30 Uhr 
 
nähere Infos unter  
https://amnesty-kulmbach.de/
termin/gruppentreffen 

mailto:weltladen-kulmbach@fairbayern.de
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Famnestie-kulmbach.de%2Ftermin%2Fgruppentreffen&data=05%7C01%7Culrich.winkler%40elkb.de%7Cf1e6a053fb444125584408daf0cccce6%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638087059767077696%7CUnkno
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Famnestie-kulmbach.de%2Ftermin%2Fgruppentreffen&data=05%7C01%7Culrich.winkler%40elkb.de%7Cf1e6a053fb444125584408daf0cccce6%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638087059767077696%7CUnkno
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Hilfreiche Gruppen und Hinweise 

Impressum 
„Evangelisch in Kulmbach“ ist die Kirchenzeitung der vier Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Auferstehungskirche, Friedenskirche, Kreuzkirche und Petrikirche. Sie wird im Auftrag der 
Kirchenvorstände dieser Kirchengemeinden herausgegeben. 
Redaktionsteam: Karin Scheler, Jürgen Singer, Heidi Krauß, Ulrich Winkler. Layout: Ulrich 
Winkler (verantwortlich), Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach, Tel. 09221 4825. E-Mail: ul-
rich.winkler@elkb.de.  
In den beteiligten Gemeinden erhalten alle evangelischen Haushalte sechsmal im Jahr 
kostenlos die neue Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach. Sollten Sie einmal nicht be-
rücksichtigt worden sein, wenden Sie sich bitte an das zuständige Pfarramt. Gedruckt bei 
Offsetdruck Täuber, Kasendorf.  
Fotos ohne Quellenangabe sind von privat, „Gemeindebrief.evangelisch.de“ oder 
„Pixabay.de“. Namentlich gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Alle persönlichen Daten sind nur für die Verwendung innerhalb 
der Kirchengemeinden bestimmt. Wir danken für Ihre Beiträge, Fotos, aber auch für alle 
Anregungen, Briefe und Ihre Kritik.  
Die nächste Ausgabe für die Monate August-September erscheint am 25.07.23.  
Redaktionsschluss: 11.07.23. Derzeitige Auflagenhöhe: 6.000. 
Spenden für „Evangelisch in Kulmbach“ erbitten wir auf die jeweiligen Spendenkonten 
der Kirchengemeinden. Diese finden Sie auf deren jeweiligen Seiten 8, 14, 20 und 25. 
Wir bedanken uns herzlich für jegliche Unterstützung. 

  
 
 
 
Unsere Öffnungszeiten  
Di 9-14 Uhr, Do 12-18 Uhr 
Jeden 1. Samstag 9- 13 Uhr 
Urlaub: 27.05.-11.06. 2023 
 
Geschenke , Bücher, Gesangbücher, 
Bibeln und vieles mehr. 
Bitte rufen sie uns an: 09221/86401, 
wenn´s drängt: 0171/6556352, oder 
info@christlichebuecherkiste.de . 
und beachten Sie unser OPEN Schild an 
der Eingangstür, wenn wir zusätzlich da 
sind. Sie können auch per Mail oder 
telefonisch bei uns bestellen Wir liefern 
gerne zu Ihnen nach Hause. 
Ihr Team der CBK, Silchmüller-Haus 
Grabenstraße 3, 95326 Kulmbach  

mailto:ulrich.winkler@elkb.de
mailto:ulrich.winkler@elkb.de
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Aus Psalm 104 
 

Lobe den HERRN, meine Seele!  
HERR, mein Gott, du bist sehr herrlich;  
du bist schön und prächtig geschmückt. 
Licht ist dein Kleid, das du anhast.  
Du breitest den Himmel aus wie einen Teppich; 
du baust deine Gemächer über den Wassern.  
Du fährst auf den Wolken wie auf einem Wagen  
und kommst daher auf den Fittichen des Windes, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

der du das Erdreich gegründet hast auf festen Boden,  
dass es bleibt immer und ewiglich. 
Die Berge stiegen hoch empor,  
und die Täler senkten sich herunter zum Ort,  
den du ihnen gegründet hast. 
 HERR, wie sind deine Werke so groß und viel!  
Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter. 


